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Christi Himmelfahrt  
18. Mai 2023 
ab 13.00 Uhr 

Der Reiterverein Wiesenbach e.V. lädt ein zum  
 

Kaffee & Kuchen 

Buntes Programm 

 

KOMMT  
VORBEI! 

MIT SPIEL & SPASS 

in Wiesenbach  
am Reitplatz „in der Au“ 

Kinderreiten  
von 13 bis 15.00 Uhr 

 

ab 14 Uhr „HAPPY HOUR“ in der Bar
ab 15 Uhr AC/DC-Covers mit Dirty Deeds

ab 13 Uhr Bewirtung und Barbetrieb

an der Bammertsberghütte

Eröffnung des 
Waldschwimmbads
Eröffnung des 
Waldschwimmbads

Am Samstag 13.05.2023 startet 
die diesjährige Freibadsaison im 
Waldschwimmbad Bammental. 
Ab 8.00 Uhr begrüßen wir 
gemeinsam mit dem neuen Team 
des Schwimmbadkiosks unsere 
Badegäste. Am Eröffnungstag ist 
der Eintritt wie immer kostenlos.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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Mit dem aktuellen und unveränderten Hebesatz der Kreisumlage in 
Höhe von 24,5 Prozent liegt der Rhein-Neckar-Kreis wie schon in 
den Vorjahren unter dem Durchschnitt swert im gesamten Land Ba-
den-Württ emberg (2023: 29,1 Prozent, 2022: 28,4 Prozent). Nach 
einer Erhöhung um 2,5 Prozentpunkte hat der Landkreis Konstanz 
den höchsten Kreisumlagehebesatz mit 34,0 Prozent beschlossen. 
Es folgt der Rems-Murr-Kreis, mit einer Anhebung in gleicher Grö-
ßenordnung auf 33,5 Prozent. Mit dem niedrigsten Umlagehebesatz 
von unverändert 24,0 Prozent geht der Landkreis Biberach in das Jahr 
2023, gefolgt vom Rhein-Neckar-Kreis und dem Landkreis Rott weil 
mit jeweils 24,5 Prozent.
Das höchste Pro-Kopf-Aufk ommen an Kreisumlage ist beim Ostalb-
kreis mit 625 Euro je Einwohner zu erwarten, gefolgt vom Landkreis 
Tutt lingen mit 577 Euro. Das niedrigste Pro-Kopf-Aufk ommen wird 
beim Landkreis Rott weil (417 Euro) und dem Landkreis Biberach mit 
429 Euro je Einwohner erwartet. Das durchschnitt liche Aufk ommen 
aller Landkreise steigert sich je Einwohner von 475 Euro im Vorjahr 
auf voraussichtlich 492 Euro in diesem Jahr. Der Rhein-Neckar-Kreis 
liegt in dieser Statistik mit 497 Euro (2022: 489 Euro) je Einwohner 
fast genau im Landesdurchschnitt . „Wie man an dieser Statistik sieht, 
steht der Rhein-Neckar-Kreis mit seinen 54 Kommunen noch verhält-
nismäßig gut da, was die Höhe der Kreisumlage betrifft  . Allerdings ist 
der Finanzplanungszeitraum 2024 bis 2026 derzeit kaum abschätzbar. 
Gleichwohl zeichnet sich schon heute ab, dass zur Finanzierung, vor 
allem der steigenden Soziallasten, zukünft ig mit deutlichen Steige-
rungen beim erforderlichen Kreisumlageaufk ommen zu rechnen sein 
wird“, sagt Landrat Stefan Dallinger. 

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN
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Informationsveranstaltung

ENERGETISCHE 
SANIERUNG VON 
SCHULEN 
PRAXISBERICHT 
UND FÖRDER-
MÖGLICHKEITEN

WANN?
 19. Juli 2023, 14 UHR

WO?
 Louise-Otto-Peters-Schule
 Schubertstraße 11
68766 Hockenheim

Veranstalter

KLiBA gGmbH   
Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur 
Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis
Wieblinger Weg 21  |  69123 Heidelberg
Telefon 06221 99875-0
info@kliba-heidelberg.de

in Kooperation mit

Eigenbetrieb Bau, Vermögen und 
Informationstechnik Rhein-Neckar-Kreis

Barrierefreie Wanderwege – 
Wanderbotschafter*innen gesucht

Aufruf und Einladung zur Infoveranstaltung
für Wanderbotschaft er*innen

Naturpark für Alle – das ist das Mott o im 
Naturpark Neckartal-Odenwald. Sie ha-
ben Freude am Wandern und möchten 
sich ehrenamtlich für barrierefreie Wan-

derwege engagieren? In der wunderschönen Wanderregion des Na-

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

„Zahl des Monats“

Mit 24,5 Prozent weist der Rhein-Neckar-Kreis unter al-
len Landkreisen in Baden-Württ emberg den zweitnied-
rigsten Kreisumlagesatz aus und befi ndet sich deutlich 
unter dem Landesdurchschnitt 
Zahlen und Ziff ern spielen in einer Behörde wie dem Landratsamt 
natürlich eine große Rolle. In der Serie „Zahl des Monats“ stellt das 
Referat Presse- und Öff entlichkeitsarbeit im Büro des Landrats neue 
beziehungsweise interessante Zahlen vor und beleuchtet wissenswer-
te Fakten, die sich hinter den nüchternen Ziff ern verbergen. Für den 
Monat Mai lautet die Zahl exakt 24,5: Der Rhein-Neckar-Kreis steht 
nämlich mit einem Kreisumlagesatz von 24,5 Prozent im Vergleich zu 
den anderen 34 Landkreisen in Baden-Württ emberg sehr gut da.
Nach Angaben des Statistischen Landesamtes weist nur der Land-
kreis Biberach für das Jahr 2023 einen niedrigeren Kreisumlagesatz 
aus. 19 der 35 Landkreise haben ihre Kreisumlagehebesätze für die-
ses Jahr geändert. Darunter fand bei lediglich einem Landkreis eine 
Reduzierung statt ; im Rhein-Neckar-Kreis kam es laut Beschluss des 
Kreistags zu keiner Veränderung im Vergleich zu 2022.
Die Kreisumlage, die vom Landkreis bei den kreisangehörigen Ge-
meinden zur Deckung des Finanzbedarfs erhoben wird, ist eine 
wesentliche Einnahmequelle für den Kreishaushalt. Sie wird in ei-
nem Hundertsatz (Kreisumlagesatz) der Steuerkraft summen der 
Kommunen eines Landkreises bemessen. Für das Jahr 2023 wird in 
Baden-Württ emberg ein voraussichtliches Gesamtaufk ommen an 
Kreisumlage in Höhe von fast genau 4,5 Milliarden Euro (Rhein-
Neckar-Kreis: 275,6 Millionen Euro) erwartet.
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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turparks sollen in Zukunft barrierefreie Wanderwege für Menschen 
mit einer Mobilitätseinschränkung ausgewiesen werden. Für die Tes-
tung und Erhebung von Wanderwegen sucht der Naturpark interes-
sierte Menschen. Diese sollen selbst Rollstuhlfahrer*innen sein oder 
einen Bezug zu den damit verbundenen Herausforderungen haben. 
Aber auch Menschen mit einer Einschränkung beim Gehen oder ei-
nem Rollator sind eingeladen sich zu beteiligen.
Kurzvorstellung des Projekts:
Die Wanderbotschafter*innen: Das sind Menschen mit einer Gehbe-
hinderung. Sie benötigen einen Rollstuhl oder eine Gehhilfe. Oder 
Sie haben einen Bezug zu den damit verbundenen Herausforderun-
gen. Auch Menschen ohne Einschränkung dürfen teilnehmen.
Das Projekt: Der Naturpark bildet Menschen zu Wanderbotschaf-
ter*innen aus. Sie testen ehrenamtlich Wanderwege im Naturpark 
und erhalten eine Aufwandsentschädigung. Sie erhalten Material für 
die Testung von Wanderwegen. Die Wege sollen als rollstuhlgeeigne-
te Wanderwege markiert werden.
Das Ziel: Die Länge der Wanderwege soll etwa drei bis fünf Kilometer 
betragen. Sie sollen mit Rollstühlen und Gehhilfen nutzbar sein. Ein 
behindertengerechter Parkplatz ist eine wichtige Bedingung. Barrie-
refreie Toiletten müssen in der Nähe des Weges zur Verfügung stehen.
Sie haben Interesse am Projekt? Sie möchten gerne mitmachen? 
Dann sind Sie eingeladen zur Infoveranstaltung:
Wann: Mittwoch, 24. Mai 2023. Ankommen ab 16 Uhr. Beginn 16:30 
Uhr. Ende 18 Uhr / Wo: fideljo - Zentrum für Kultur und Begegnung. 
Neckarburkener Straße 18, 74821 Mosbach (barrierefreier Zugang, 
Räumlichkeiten und WC) / Anmeldung: Anmeldung an Raffael 
Lutz bis zum 19. Mai per Mail: erholung@np-no.de oder Telefon: 
06271/9434936
Für Informationen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung: Raffael Lutz, Tel.: 06271 9434936, Projektmanagement Erho-
lungsinfrastruktur, Fax: 06271 942274, Naturpark Neckartal-Oden-
wald e.V., Kellereistraße 36, 69412 Eberbach, erholung@np-no.de, 
www.np-no.de
Über den Naturpark Neckartal-Odenwald:
Mit rund 150.000 ha ist der Naturpark Neckartal-Odenwald der 
drittgrößte Naturpark in Baden-Württemberg und einer der über 100 
Naturparke deutschlandweit. Für mehr als 525.000 Menschen ist der 
Naturpark Heimat. Viel mehr Menschen kommen jährlich als Gäste 
zu Besuch, um das Besondere zu genießen.
Der Naturpark hebt sich durch die charakteristische Eigenart und 
Vielfalt seiner Natur und Landschaft mit ihrer besonderen Tier- und 
Pflanzenwelt von anderen Regionen ab. Die seltene Äskulapnatter ist 
hier beispielsweise noch heimisch, ebenso der Biber oder der Wolf. 
Die landschaftliche Vielfalt wird ergänzt durch einen kulturellen 
Reichtum an Burgen, Wehranlagen entlang des Limes, historischen 
Städten, Fossilienfunden und vielem mehr. Natürlich ist der Natur-
park auch eine Genussregion, die mit nachhaltig und regional pro-
duzierte Erzeugnissen begeistert. Das Angebot reicht von Direktver-
marktung ab Hof bis zu heimischen Spezialitäten in der Gastronomie. 
Der Naturpark ist zudem eine herausragende Erholungs- und Erleb-

nislandschaft für Einwohner und Gäste. Die Angebote zeichnen sich 
durch Respekt und Rücksichtnahme für Natur, Tierwelt und andere 
Nutzer aus. Gemeinsam mit Partnern ist der Naturpark auch ein be-
sonderer Wissens- und Lernort, der zum Entdecken, Neugierig sein, 
Hinterfragen und Mitmachen einlädt.
Mehr Natur. Mehr erleben. Naturpark. Wir freuen uns auf Sie!

Neuauflage Wanderkarte Blatt Nr. 12 „Heidelberg“
Naturpark Neckartal-Odenwald 
und Geo-Naturpark Bergstra-
ße-Odenwald legen seit 2016 ge-
meinsam mit dem regional be-
kannten MeKi-Verlag aus 
Griesheim die Wanderkartense-
rie für den Odenwald auf. Im Mai 
erscheint nun die 3. Auflage der 
Wanderkarte Nr. 12 mit aktuel-
lem Inhalt.
Das abgedeckte Gebiet umfasst 
die Orte Bammental, Dossen-
heim, Gaiberg, Heddesbach, 
Heidelberg, Heiligkreuzstei-
nach, Hirschberg, Hirschhorn, 
Leimen, Mauer, Meckesheim, 
Neckargemünd, Neckarsteinach, 
Nußloch, Schönau, Schriesheim, 
Wiesenbach, Wilhelmsfeld und 
Wiesloch.
In der Wanderkarte werden wie 
bisher die Naturpark-Rundwege, 
die örtlichen Rundwege der Ge-
meinden, die Naturpark-Lehr-

pfade, die Geopark-Pfade, die Geopunkte der Naturparke und die 
Hauptwanderwege des Odenwaldklubs dargestellt. Außerdem sind 
Info-Einrichtungen, Fernradwege, Fernwanderrouten und zertifizier-
te Wanderwege wie der Neckarsteig und Burgensteig (Qualitätswege 
Wanderbares Deutschland) zu finden. Das Geländeprofil wird mit 
Höhenlinien im 10 m-Abstand dargestellt und für GPS-Nutzer gibt 
es ein UTM-Gitter im 1 km-Abstand. Außerdem hält die Karte zahl-
reiche Informationen zu Sehenswürdigkeiten entlang der Wander-
routen bereit.
Die Neuauflage der Wanderkarte Nr. 12 sowie die weiteren Karten 
können über den Online-Shop des Naturparks bestellt werden: (ht-
tps://www.naturpark-neckartal-odenwald.de/service/online-shop). 
Des Weiteren sind die Karten bei den Kommunen, den Infozentren 
der Naturparke sowie im regionalen Buchhandel erhältlich. Der Preis 
für die Karte beträgt 9,90 €.
Für Informationen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung: Raffael Lutz, Tel.: 06271 9434936, Projektmanagement 
und Erholungsinfrastruktur, Fax: 06271 942274, Naturpark Neck-
artal-Odenwald e.V., Kellereistraße 36, 69412 Eberbach, erholung@
np-no.de, www.np-no.de

Bahnwanderung am Neckar –  
Eberbach bis Hirschhorn

Am Samstag, den 13. Mai 2023, ab 14:00 Uhr,  
Treffpunkt: 69412 Eberbach, Bahnhof, Haupteingang 
mit Dr. Bernd Strey, Geograf
Der Neckar und seine Umgebung stehen im Mittelpunkt dieser 
Exkursion, die der Naturpark Neckartal-Odenwald kostenlos an-
bietet. Die Teilnehmenden erleben an verschiedenen Exkursions-  Foto.:Copyright © Naturpark SFW Archiv
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punkten Überraschungen und atemberaubende Ausblicke auf den 
Neckar und seine herrliche Landschaft  sowie Schlösser und Burgen. 
Die Exkursionspunkte werden jeweils mit der S-Bahn angefahren.

Zu Beginn erfolgt ein kurzer 
Marsch zur Neckaranlage für ers-
te Ausführungen zum Neckar in 
Eberbach. Zurück am Bahnhof 
geht es mit der S-Bahn nach 
Hirschhorn, wo Dr. Strey bei ei-
nem Spaziergang durch die Alt-
stadt führt. Danach Weiterfahrt 
mit der S-Bahn nach Neckarstei-
nach für abschließende Betrach-
tungen zu Fuß entlang des Neck-
ars. Zurück am Bahnhof in 
Neckarsteinach endet die bahn-
gestützte Tour nach rund 3 Stun-
den und knapp 4 km zu Fuß.
Zielgruppe: Erwachsene und 
Familien mit eher größeren Kin-
dern. Kosten: Abgesehen von ei-
nem VRN-Ticket ist die Teilnah-

me kostenlos. Anmeldeschluss: Der Naturpark Neckartal-Odenwald 
bitt et um Anmeldung bis spätestens 12. Mai, 12.00 Uhr, per E-Mail: 
buero@np-no.de oder per Telefon: 0 62 71 - 94 22 75.

Online-Vortrag „Stauden im Naturgarten“

Online-Vortrag „Stauden im Naturgarten“ im Rahmen 
des Projekts „Blühender Naturpark“ des Naturparks 
Neckartal-Odenwald e.V.
Im Naturgarten wird besonders darauf geachtet, den jeweils richti-
gen Standort für jede Pfl anzenkomposition zu fi nden. Damit werden 
unterschiedliche Pfl anzengesellschaft en im Garten versammelt und 
die Artenvielfalt gefördert. Im Online-Vortrag wird Naturgartenex-
pertin Angelika Bonin-Schmidt aufzeigen, wie sich Staudenbeete 
mit einheimischen Wildstauden realisieren lassen. Termin: Montag, 
15. Mai 2023, 18.00 bis ca. 19:30 Uhr.  Die Teilnahme ist kostenlos. 
Alle Angemeldeten erhalten den Link zur Teilnahme rechtzeitig vor 
Veranstaltungsbeginn per E-Mail. Die Veranstaltung richtet sich an 
Privatpersonen, Hobbygärtner*innen und alle am Naturgartenbau 
Interessierten. Der Naturpark Neckartal-Odenwald bitt et um An-
meldung bis 12. Mai, 12.00 Uhr: E-Mail buero@np-no.de oder Tel. 
06271 - 942275.

Eine Kindheit im Wald

Waldkindergärten stoßen auf immer größeres Interesse bei Eltern, die 
auf der Suche nach einem Betreuungsplatz sind. Die Vorstellung, dass 
Kinder vor der Schulzeit drei Jahre ihrer Kindheit in der Natur ver-
bringen können, inspiriert einige Eltern dazu, ihre Kinder im Wald-
kindergarten anzumelden. Eine Welt ohne künstliches Spielzeug und 
ohne Medienkonsum ist ein weiteres Argument für den Waldkinder-
garten. Für interessierte Fachkräft e veranstaltet der Postillion e.V. am 
24. Mail 2023 um 17.00 Uhr eine Online-Informationsveranstaltung 
für alle, die sich über die Waldkindergärten informieren möchten 
bzw. Fragen dazu haben. Der Geschäft sführende Vorsitzende des 
Postillion e.V. – Stefan Lenz – wird durch die Veranstaltung führen.
Waldkindergärten im Rahmen einer Online-Veranstaltung scheint 
zunächst ein Widerspruch zu sein. Um jedoch Fahrten zu ersparen, 
haben wir uns für eine Online-Format entschieden. Wer Interesse 
daran hat, sich einen Waldkindergarten vor Ort anzuschauen, um 

sich über die Arbeitsweise zu informieren, kann sich gerne an gescha-
eft sfuehrung@postillion.org wenden und einen Termin vereinbaren. 
Unter dieser Adresse kann auch der Zugang zu der Informationsver-
anstaltung angefordert werden.
Weitere Informationen über die Waldkindergärten des Postillion e.V. 
fi nden sich unter www.postillion.org.

KLEIDUNG -  MÖBEL - ELEKTRISCHE GERÄTE -
SPIELZEUG - u.v.a

Reparaturcafé ist:
- gemeinsam Sachen reparieren

- fachkundige Beratung
- nette Begegnung bei Kaffee / Tee / 

- Gebäck und viel Inspiration

SAMSTAG, 13. Mai 2023
9.30 Uhr - 12.30 Uhr

Im Alten Rathaus / Hauptstraße 25

NECKARGEMÜND

Was macht man 
- mit einem Stuhl, an dem ein Bein kaputt ist?

- mit einem kaputten Toaster?
- mit einem platten Fahrradreifen?
- mit einer geplatzten Naht?

Wegwerfen? Denkste!

Reparieren Sie es im Reparatur Café!

30. Wiesenbacher Warenaustauschtag

BUND FÜR UMWELT UND NATUR-
SCHUTZ, ORTSGRUPPE WIESENBACH 
und GEMEINDE WIESENBACH laden ein 
zum 30. Wiesenbacher Warenaustauschtag 
– dem Flohmarkt ohne Geld 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen, nehmen Sie mit, was Ihnen 
gefällt!
Wann? Am Samstag, 20. Mai 2023, 10 bis 12 Uhr
Wo?  Auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle
Was?  Ganze und gebrauchsfähige Sachen, die zum Wegwerfen zu 

schade sind. 
Keine Möbel. Keine Autoteile. Keine Tiere. 
BITT E KEIN MÜLL!!!
Sie können auch etwas bringen, wenn Sie nichts mitnehmen oder et-
was mitnehmen, wenn Sie nichts gebracht haben.
Nur für Privatleute. Händler können nicht teilnehmen. 
Anlieferung BITT E ERST AB 10 UHR, damit die Helfenden vorher 
aufb auen können und
BITT E NUR BIS 11 UHR, sonst fi nden Ihre Sachen womöglich kein 
neues Zuhause mehr. 
Ohne zusätzliche Helfende geht es nicht. 
Warentauschtags-Fans, die beim Aufb auen, beim Ordnen und / oder 
beim Aufräumen danach mit Hand anlegen, sind auch in diesem Jahr 
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ganz herzlich willkommen. Der Aufb au beginnt um 9 Uhr, Abbau bis 
ca. 14 Uhr. 
Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei luzy.koertgen@wiesenbach-on-
line.de. Auch über „Spon-tanhelfende“ freuen wir uns sehr. Bitt e brin-
gen Sie auf alle Fälle Arbeitshandschuhe mit. 

Elsenztalschule Bammental

Gut Sitzen – Neue Bänke an der Elsenztalschule
Steinmetz/in, Schreiner/in, Maler/in, Designer/in, Künstler/in, 
Teamplayer/in das muss man alles sein, wenn man eine Bank bauen 
möchte. Und genau das waren die Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 8 für eine Woche an der Elsenztalschule. In Begleitung der 
Werkstatt schule aus Heidelberg bauten die Schülerinnen und Schüler 
zwei neue Bänke für den Schulhof der Elsenztalschule, die dort gerne 
besichtigt werden können. Eine Liegebank und eine „normale“ Bank 
konnten nach einer Woche stolz dem Schulhof übergeben werden 
und laden dort nun zum Ausruhen und zum Zusammensein ein. 
„Das war ein ganzes Stück Arbeit. Ich habe drei Tage lang ein Loch 
in einen Buntsandstein gehauen“, meint eine Schülerin. „Und ich 
habe mir die Motive für die Bänke ausgedacht und diese dann auf das 
Holz gemalt“, meint ein anderer Schüler. „Für uns ist der Koopera-
tionspartner Werkstatt schule sehr wichtig. Unsere Schülerinnen und 
Schüler bekommen dadurch einen sehr realistischen Einblick in die 
Arbeit im Handwerk“, meint die Lehrerin Frau Hoff mann. 
Die Werkstatt schule aus Heidelberg hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Schulen bei handwerklichen Projekten zu begleiten und dabei Schü-
lerinnen und Schüler real einzubinden. Sie begleitet die Elsenztal-
schule bei vielen Projekten und in Zukunft  auch bei der Realisierung 
des Schulgartens. „Wir sind stolz und froh, einen so kompetenten und 
zuverlässigen Partner gewonnen zu haben“, meint der Schulleiter Sa-
scha Lieneweg.
Nach der Arbeit konnten sich dann alle auf den neuen Bänken ausru-
hen, so wie in Zukunft  dann weitere Generationen von Schülerinnen 
und Schülern an der ETS. 

VERA  8 Ergebnisse an der Elsenztalschule
In jedem Jahr werden, wie an allen anderen Schulen auch, in der El-
senztalschule unterschiedliche Vergleichsarbeiten geschrieben: die 
VERA  3 und die VERA  8 Arbeiten. Die Vergleichsarbeiten VERA  
sind schrift liche Arbeiten in Form von Tests, die den Kompetenz-
stand von Schülerinnen und Schülern hinsichtlich der länderüber-
greifend verbindlichen Bildungsstandards im zweiten Schulhalbjahr 
der Klasse 3 und 8 untersuchen. Im Rahmen von VERA  8 werden ein-
zelne ausgewählte Kompetenzbereiche in den Fächern Deutsch und 
Mathematik, sowie auch Englisch oder Französisch überprüft . Die 
Ergebnisrückmeldungen liefern Erkenntnisse über den Lernstand der 
Schülerinnen und Schüler zum Testzeitpunkt. Die Arbeiten werden 
länderübergreifend vom Institut zur Qualitätsentwicklung im Bil-
dungswesen (IQB), Berlin entwickelt.

„In diesem Jahr waren wir im Besonderen auf die Leistung der Schüle-
rinnen und Schüler gespannt, weil es für uns eine Rückmeldung zum 
Leistungsstand im Rahmen unserer Neukonzeption war“, meint der 
Schulleiter Sascha Lieneweg. Im Rahmen dieser Neukonzeption, mit 
der vor ca. drei Jahre gestartet wurde, wurden Räume umgestaltet, 
Projektwochen eingeführt, die Schülerinnen und Schüler mit iPads 
ausgestatt et und die Teamarbeit der Lehrkräft e verstärkt. Schülerin-
nen und Schüler, die dies leisten können, wurde außerdem mehr Frei-
heit beim schulischen Lernen ermöglicht. 
„Als Gemeinschaft sschule müssen wir es den unterschiedlichen Schü-
lerinnen und Schülern ermöglichen, in ihrem Tempo zu lernen und 
eigenständig und individuell an vielen Stellen zu arbeiten“, meint die 
Lehrerin Katja Feuchter, die hauptsächlich im Jahrgang 8 unterrichtet 
und hier eine der Klassenlehrerinnen ist. „Dadurch sieht Schule dann 
ganz anders aus als zu der Zeit, als viele unserer Eltern in die Schule 
gegangen sind. „Als Schule sind wir da durchaus immer wieder unter 
einem Rechtfertigungsdruck, ob die Kinder denn bei so viel Neuem 
auch etwas lernen würden“, ergänzt der Schulleiter. „Die Ergebnisse 
der Vera 8 Arbeiten zeigen uns nun, dass wir auf einem guten Weg 
sind. Die Elsenztalschule schneidet nicht nur deutlich besser ab als 
der Durchschnitt  der Gemeinschaft sschule im Land, sondern auch 
als Schulen mit einer ähnlichen sozio-ökonomischen Zusammenset-
zung der Schülerschaft “, meint der stellvertretende Schulleiter Herr 
Gromer. „Darüber freuen wir uns sehr. Natürlich haben wir aber auch 
in Zukunft  an der Weiterentwicklung der Elsenztalschule zu arbeiten. 
Die Th emen Sprachförderung, Inklusion, Bildungsgerechtigkeit und 
noch bessere Förderung leistungsstarker Kinder sind auch bei uns, 
wie an vielen Schulen, große Th emen, derer wir uns in Zukunft  noch 
stärker annehmen wollen,“ meint Schulleiter Lieneweg.
Jetzt wird aber erstmal auch ein wenig stolz auf die Ergebnisse ge-
schaut, gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern gefeiert und 
weiter daran gearbeitet, dass sie noch besser werden. Schon bald 
werden die diesjährigen Vera 8 Schülerinnen und Schüler den Haupt- 
oder Realschulabschluss an der Elsenztalschule ablegen. „Das ist jetzt 
unser nächstes großes Ziel“, meint Katja Feuchter.

Die Rapagogen an der Elsenztalschule
Am 20. und 21. April 2023 besuchten die „Rapagogen“ die 7. Klassen 
der Elsenztalschule. Die „Rapagogen“ – das sind Coaches der „Who.
am.I - Creative Academy“ aus Mannheim, die Rap und Musik als Zu-
gang zu jungen Menschen wählen, um sie zu motivieren und zu stärken.
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Motiviert und erreicht haben die Rapagogen an der Elsenztalschule 
Einige! Jede 7. Klasse komponierte ihren eigenen Song und nahm 
diesen auch auf. Dabei wurde der erste Tag mit dem Erstellen bzw. 
Suchen des richtigen Beats sowie dem Schreiben der Songtexte ge-
nutzt. Tiefgründige Themen beschäftigen die Jugendlichen: ihre Er-
fahrungen mit Verlust, Krieg, Flucht und Träume waren hierbei ein 
wesentlicher Inhalt ihrer Texte. Aber auch die daraus entwickelten 
Stärken, die diese jungen Menschen besitzen, die sie antreiben und zu 
dem machen, was sie sind. Bemerkenswert war das Engagement der 
Schülerinnen und Schüler – alle hatten sichtlich Spaß an der Produk-
tion ihres eigenen Songs. „Gemeinsames Wirken, aber auch Rück-
sichtnahme und Respekt sind hierbei wesentliche Inhalte.“, berichtet 
Andrea Weidenbach, Schulsozialarbeitern an der Elsenztalschule.
Am zweiten Tag wurden die Rap-Texte dann - unterlegt mit starken 
Beats - in einem mobilen Tonstudio aufgenommen. Dabei erlebten sie 
Sprache als kraftvolles Instrument, um ihre eigenen Gefühle, Erfah-
rungen und seelischen Bedürfnisse auszudrücken. Die eigene Stimme 
bei den Aufnahmen zu hören – ein ganz besonderer Moment. Hierbei 
gab es die ein oder andere Überraschung. Denn obwohl sich anfangs 
einige nicht so mutig einschätzten, trauten sich schließlich doch alle 
zu singen. Den Text immer und immer wieder zu wiederholen, bis die 
Aufnahme endlich perfekt war, ließ die Jugendlichen erleben, zu was 
sie fähig sind und dass es sich lohnt nicht aufzugeben. 

Max-Born-Gymnasium Neckargemünd

Umgang und Rituale mit dem Tod 
in verschiedenen Religionen
Der Tod ist ein Thema, das uns alle und zwar in jedem 

Alter betrifft. Jede/r ist schon einmal damit konfrontiert worden in 
der Familie, im Freundes- und Bekanntenkreis, in der Nachbarschaft 
oder wo auch immer. Und doch macht es vielen Angst, sich damit 
zu beschäftigen und sich auch mit dem eigenen Tod auseinander zu 
setzen. Am liebsten wird es verdrängt. Dies sollte aber kein Tabuthe-
ma sein! Am wenigsten ist dies in den Religionen der Fall, da sie den 
Menschen als ganzes existentiell erreichen will. Spannend ist es, zu 
erfahren, wie die unterschiedlichen Religionen damit umgehen. Re-
ferenten aus dem Buddhismus, dem Christentum, dem Judentum 
und dem Islam werden dazu Stellung nehmen und sich zu Fragen zur 
Verfügung stellen.
Zu diesem interreligiösen Dialog laden das Max-Born-Gymnasium 
Neckargemünd und der Lionsclub Neckargemünd herzlich ein.
Referenten:
Buddhismus: Klaus Herbold (internat. praktizierender Buddhist 
und Schatzmeister der Deutschen Buddhistischen Union)
Christentum: Rudolph Atsma (Ev.Theologe und Pfarrer; Mitbegrün-
der der Arche)
Islam: Michel Ali Schnabel (Religionspädagoge und Seelsorger)
Judentum: J. Pawelczyk-Kissin (Rabbiner Rhein Neckar Kreis)
Ort: Max-Born-Gymnasium Neckargemünd, Aula
Zeit: Mittwoch, 17. Mai 2023, 19:00 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet. (Psalm 66,20)
 

Ev. Kirchengemeinde Bammental
 

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: 
www.evkiba.de

Donnerstag, 11. Mai: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule, 15.30 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenheim Föhrenbach
Freitag, 12. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Mennonitengemeinde
Sonntag, 14. Mai: 10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst (Prädikant 
Karsten Gallion) mit Barbara Obert an der Oboe und Anette Olsson 
an der Orgel, 11.15 Uhr Kurzgottesdienst:“ Himmel, Erde, Luft und 
Meer“ im Neubaugebiet.
Montag, 15. Mai: 20,.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mitwoch, 17. Mai: 19.30 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Po-
saunen, 19.45 Probe Posaunenchor
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 18. Mai: 10.00 Uhr Gottesdienst 
am „Alten Turm“ (Pfr. i.R. Kern) mit Posaunenchor
Freitag, 19. Mai: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche, gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde

Musikalischer Gottesdienst 
Am Sonntag, dem 14. Mai ist um 10.00 Uhr ein musikalischer Gottes-
dienst mit Barbara Obert, Oboe und Anette Olsson, Orgel mit Wer-
ken von Bach, Hertel, Akimenko.

„Himmel, Erde, Luft und Meer“ –  
Kurzgottesdienst im Neubaugebiet 
Am Sonntag, dem 14. Mai um 11.15 Uhr ist im Neubaugebiet in 
Bammental (Ecke „Am Krähberg und „Kraichgau Blick“ ) ein Got-
tesdienst  für Familien und Anwohner mit Liedern, Gebete und einer 
Geschichte. Im Anschluss mischen wir Samenbomben und es gibt 
Kaffee und Saft für alle. Bite mitbringen: Klappstuhl, Trinkbecher 
und, falls vorhanden, kleine Joghurtbecher

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauan-
gelloch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mitt-
woch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 14.05.23: 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation in 
Gauangelloch, Herr Markus Wäsch
Donnerstag, 18.05.23 (Himmelfahrt): 11 Uhr Ökum. Gottesdienst 
mit Posaunenchor Schatthausen am Waldsportplatz Gauangelloch, 
Diakon Sych/Dr. Peter Bueß, 10 Uhr Gottesdienst am alten Turm mit 
Posaunenchor in Bammental
Sonntag, 21.05.23: 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation mit 
Posaunenchor in Gaiberg, Herr Markus Wäsch
Posaunenchor:
Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Peterskirche Gai-
berg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor:
Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der Kirchwaldschu-
le, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor:
Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le (außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und 
freitags von 9 bis 12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
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Samstag, 13. Mai: 10.00 Uhr Neubürger-Begrüßung – Treff punkt 
am Rathausplatz; es wird einen Rundgang durch unsere Gemeinde 
geben und anschließend ein gemütliches Beisammensein mit Bewir-
tung in der evangelischen Kirche.
Sonntag, 14. Mai (Rogate): 09.30 Uhr Gott esdienst - Die Kollekte 
ist für die Aufgaben der Weltmission bestimmt.
Montag, 15. Mai: 20.00 Uhr Gesprächsabend im Gemeindehaus – 
„Gemeinschaft  macht´s möglich – Frühling in der Kirche“
Dienstag, 16. Mai: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.00 
Uhr Projektchor Jubilate im Gemeindehaus
Mit woch, 17. Mai: 19.00 Uhr Vortrag „Expedition im Himalaya - 
Zweiter Teil“ – Reisebericht von Friedbert Kaiser im evangelischen 
Gemeindehaus, 19.00 Uhr Vortrag und Podium zum Th ema Umgang 
und Rituale mit dem Tod in verschiedenen Religionen mit Vertretern 
von vier großen Religionen in der Aula des Max-Born-Gymnasiums 
in Neckargemünd
Donnerstag, 18. Mai (Christi Himmelfahrt): 10.00 Uhr Open 
Air-Gott esdienst im Garten des Gemeindehauses – bei schlechtem 
Wett er in der Kirche – Opfer für die eigene Gemeinde
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

„Everest-Trekking zum Base-Camp“
Reisebericht in Wort und Bild über ein „Everest-Trekking zum 
Base-Camp“ – Vortrag von Friedbert Kaiser am Mitt woch, 17. Mai 
2023, um 19 Uhr im Gemeindehaus
Über 5000er Pässe und Gipfel geht es zum Everest-Base-Camp und 
zurück nach Lukla, wo die Bergtour begann. Auch Eindrücke von Ka-
thmandu werden zu sehen sein. 

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit: Montag – Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700; 
FAX 06223 06223-4241-7400, E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.
de, Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb 
der Sprechzeiten, 0151-7002-0006

Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bit e an:
Pfarrer Streit 06223 4241-7222

Bit e beachten Sie, dass die Got esdienste im Pfarrblat  „Miteinan-
der“ nicht ganz mehr aktuell sind, bit e schauen sie hier im Amts-
blat  oder auf der Homepage!

Donnerstag, 11. Mai: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Wort-Got-
tes-Feier, 18.30 WW Eucharistiefeier † Ferdinand und Walter Blasch-
ko u. Ang (TS)
Freitag, 12. Mai: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 11.00 D´HOF 
Trauerfeier Anita Weitzell (TS), 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in 
der ev. Kirche (ACK), 18.00 MAU Fahrzeugsegnung des neuen Feu-
erwehrfahrzeugs der Feuerwehr Mauer auf dem Rathausplatz (TS)
Samstag, 13. Mai – Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima: 
10.00 WB Neubürgerrundgang, 11.00 NGD Ökum. Mitt agsgebet in 
der ev. St. Ulrichskirche, 14.00 MECK Trauung Kim Karolus und Jo-
nas Wagner (TS), 18.00 MÜCK Wort-Gott es-Feier mit Maiandacht 
und eucharistischem Segen (Ed)
Sonntag, 14. Mai – Rogatesonntag   6. Sonntag der Osterzeit: 
9.15 MÖ Eucharistiefeier † Ernst u. Anneliese Engel u. Ang † Ma-
ria und Josef Stark † Ewald Schäfer † Rudi Gehrig (TS), 10.00 MAU 
Wort-Gott es-Feier anlässl. Mutt ertag mit Familiensegnung (Ed), 
11.00 BTL Eucharistiefeier † Gisela Holzer † Rolf Brand † Sighart 
Sibler (TS), 17.00 WB Maiandacht an der Marienkapelle 
Montag, 15. Mai: 17.00 MAU Rosenkranz

Dienstag, 16. Mai – Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer: 
11.00 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.30 DI Eucharistiefeier (TS), 
18.30 18:30 MÖN Maiandacht der Frauengemeinschaft  mit eucha-
ristischem Segen, Mitg. v.  katholischen Kirchenchor
Mit woch, 17. Mai: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 10.00 NGD 
Wort-Gott es-Feier (V.H.K.), 14.00 MECK Ökum. Seniorengot-
tesdienst im Dietrich Bonhoeff er-Haus (Ed), 18.30 MAU Festgot-
tesdienst am Vorabend zu Christi Himmelfahrt (SZ), 18.30 WAHI 
Feierliche Maiandacht mit eucharistischem Segen am Vorabend zu 
Christi Himmelfahrt (Ed)
Donnerstag, 18. Mai – Christi Himmelfahrt: 9.15 LO Festgott es-
dienst zu Christi Himmelfahrt † Wilhelm Janko † Ludwig Edinger 
† Roland Hetzel † Fam. Effi  nger u. Söhne, Elisabeth Heger, Marga-
rethe Bender, Marianne u. Jakob Stöckl † Klothilde u. Th eodor Barth 
u. Ang (TS), 10.00 NGD Ökum. Gott esdienst an der ev. Ulrichskir-
che zu Christi Himmelfahrt mitg. v. Posaunenchor (Ba, Hasenkamp, 
Lehmkühler), Christi Himmelfahrt – Wer gerne mit möchte: Ab 
10:15 Wanderung Richtung Mückenloch/Dilsberg, Treff punkt: Lo-
benfeld, Ziegelstr. 14 (Gehweg). Nur bei trockenem bzw. sonnigem 
Wett er. Bei Regen fällt der Gott esdienst im Wald aus und wird in die 
Kirche Dilsberg verlegt (Ralf Edinger), 11.00 MAU Ökum. Gott es-
dienst zwischen den Kirchen (TS, Brixner), 11.00 MÜCK Wander-
gott esdienst von Lobenfeld kommend Richtung Mückenloch/Dils-
berg im Wald (Ed)
Freitag, 19. Mai: 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche 
(ACK), 18.30 MÖ Wort-Gott es-Feier mit Pfi ngstnovene und Mari-
enlob (Ed)
Samstag, 20. Mai: 18.00 GB Wort-Gott es-Feier, 18.00 WAHI Eucha-
ristiefeier † Anna Maria Langenstein (TS)
Fahrt zu Pfarrer i.R. Bernhard Stern
Am Samstag, den 15. Juli 2023, fi ndet eine Fahrt nach Bad Peter-
stal zu Pfarrer i.R. Bernhard Stern statt . Die genaue Abfahrtszeit und 
Rückfahrt steht noch nicht fest. Voraussichtlich etwa gegen 9:00/9:30 
Uhr und Rückreise ca. 16:30 Uhr. Zustieg ist in Mauer und Meckes-
heim jeweils bei der katholischen Kirche möglich. 
Anmeldeformulare liegen in der katholischen Kirche in Mauer 
und Meckesheim aus. Die Anmeldungen können Sie ausgefüllt im 
Pfarrbüro Mauer einwerfen.
Die Fahrt wird von Herrn Karlheinz Lösch organisiert. Bitt e wenden 
Sie sich bei Fragen an ihn unter der Telefonnummer 06226-3636. 
Von ihm werden Sie auch nach der Anmeldung genauere Infos er-
halten.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.
NAK- Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 14. Mai 9:30 Uhr Gott esdienst 
Donnerstag, 18.Mai 9:30 Uhr Gott esdienst

Mennonitengemeinde / 
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bam-
mental, 06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennoni-
tenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 12.5.23, 18 Uhr, Evangeli-
sche Kirche
Got esdienst mit Kindersegnung: Sonntag, 14.5.23, 10 Uhr, Lei-
tung: Barbara Hege-Galle, Segnung: Andreas Rosenwink, Predigt: 
Carmen Kern, parallel: Kindergott esdienst, Ort: Altentagesstätt e, 
Hauptstraße 89
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Seniorenausflug 2023
zur Bundesgartenschau nach 
Mannheim am Mittwoch 14. Juni 2023

Programm

09:00 Uhr Abfahrt Rathaus Bammental oder am Milchhäusel
09:05 Uhr  Abfahrt am Feuerwehrhaus

Besuch der Gartenschau mit Führung und Fahrt mit 
der Doujiong-Bahn durch den Luisenpark und 
Gondelfahrt in den Spinelli-Park
Gemeinsames Mittagessen
im Anschluss Zeit zur freien Verfügung
Kaffee und Kuchen

17:00 Uhr Rückfahrt, Ankunft in Bammental ca. 18:00 Uhr

Eine Anmeldung ist ab sofort bei der Gemeindeverwaltung telefonisch 
unter 06223-9530-65 oder per E-Mail an hauptamt@Bammental.de 
möglich. Anmeldefrist: 31.5.2023. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

Der Eigenanteil je Teilnehmer/-in beträgt 30 EUR. Inbegriffen sind die 
Busfahrt, Eintritt, Führung, Mittagessen inkl. alkoholfreier Getränke, 
Kaffee und Kuchen.
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Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis 

Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis bietet ab  
2. Mai 2023 wöchentliche Sprechstunden in Bammental an
Frau Nadine Hahn bietet Beratungstermine an
• im Rathaus Bammental, Zimmer 35 (Dachgeschoss)
• wöchentlich am Dienstag
• von 9 Uhr bis 12 Uhr 
Um vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 06221 522-2737 
oder per E-Mail: n.hahn@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten.
Es kann schneller kommen, als man denkt. Schlaganfall, Unfall, schwe-
re Erkrankung, fortschreitender Unterstützungsbedarf und vieles mehr 
können den Lebensalltag – unabhängig vom Lebensalter – erheblich 

Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Hei-
zungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von erneuer-
baren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zu-
schuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA und auch in Ihrer Gemeindebücherei können 
Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vier-
zehn Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!  

KLiBA-Energieberater informieren Sie umfassend über alle Schritte einer 
energetischen Sanierung und kennen die richtigen Fördertöpfe. 
 Foto: Philipp Rothe

Energiespartipp:

verändern. Als zentrale Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema 
Pflege hat der Rhein-Neckar-Kreis einen Pflegestützpunkt eingerichtet, 
der die gesetzliche Aufgabe der Pflegeberatung wahrnimmt. Fachkun-
dige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten unter Wahrung des Da-
tenschutzes unabhängig, kostenfrei und umfassend. Bei Bedarf werden 
die notwendigen Hilfen organisiert und umfangreiche Hilfenetzwerke 
koordiniert. Eine Beratung kann auch bereits vor einem Pflege- oder 
Betreuungsbedarf, z.B. bei beginnender Demenz, oder bei Fragen zu 
hauswirtschaftlicher Versorgung und anderen Hilfen in Anspruch ge-
nommen werden. Träger des Pflegestützpunktes sind der Landkreis und 
die gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen. Um eine wohnortnahe Un-
terstützung zu bieten, hat der Rhein-Neckar-Kreis Beratungsstellen an 
den Standorten Neckargemünd, Sinsheim, Wiesloch, Hockenheim und 
Wiesloch eingerichtet. Zusätzlich bietet der Pflegestützpunkt Sprech-
stunden in den kreisangehörigen Kommunen an.
Für Bammental ist die Beratungsstelle in Neckargemünd zuständig. 
Auch außerhalb der Sprechzeiten im Rathaus Bammental ist der Pfle-
gestützpunkt in Neckargemünd für die Bürgerinnen und Bürger aus 
Bammental erreichbar.
Kontakt: Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, Beratungsstelle 
Neckargemünd, Bahnhofstr. 54, 69151 Neckargemünd, Frau Nadine 
Hahn, Tel. 06221 522 2737, E-Mail: n.hahn@rhein-neckar-kreis.de
Die Beratung kann telefonisch, persönlich oder im Rahmen eines 
Hausbesuches erfolgen. Für persönliche Termine ist eine vorherige 
Terminvereinbarung erforderlich.

Gemeindesprechzeit des Pflegestützpunktes
Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Diens-
tag, den 16.05.23 im Rathaus Bammental (DG Zimmer 35) statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.
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Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Hilfeleistung Unwetter
Am späten Nachmittag des 28.04.2023 wurde die Feuerwehr Bam-
mental um 17.08 Uhr zur Unterstützung nach Wiesenbach gerufen. 
Aufgrund des Starkregens ereignete sich dort ein Schlammrutsch, 
wodurch mehrere Gebäude getroffen hatte. Auf der Anfahrt nach 
Wiesenbach wurden durch die Leitstelle auch eine erste Einsatzstel-
len im Bammentaler Ortsgebiet gemeldet. Eine Wasser und Schlamm-
lawine kam das Vorstädl herunter. In diesem Zusammenhang wurde 
die Hauptstraße bis zur Brücke am Edeka überschwemmt und durch 
eine Schlamm- und Gesteinsschicht bedeckt. Die Fahrbahn wurde 
bis in die späten Abendstunden mit Wasser und einem Radlader von 
uns und dem Bauhof gereinigt. Insgesamt galt es 12 Einsatzstelle in 
Zusammenhang mit dem Unwetter bis spät in den Abend hinein ab-
zuarbeiten. Unterstützung haben wir hier von der Feuerwehr Mauer 
erhalten.

Hilfe klein
Am Morgen des 29.04.2023 wurde die Feuerwehr Bammental um 
09.08 Uhr zur Radunterführung zwischen Wiesenbach und Bam-
mental gerufen. Aufgrund des Starkregens am Vortag und dem damit 
verbundenen Anstieg des Biddersbach wurde die Unterführung mit 
Wasser überspült und war nicht mehr passierbar. Wir sperrten den 
Weg und beendeten den Einsatz. Die weiteren Maßnahmen werden 
durch den Bauhof veranlasst.

Freiwilligendienst im
Familienzentrum
Du suchst eine Stelle für
dein FSJ oder BFD?

Du bist kontaktfreudig,
flexibel und bringst
eigene Ideen ein?

Wenn du gerne mit Menschen aller Altersgruppen
arbeitest, dann ist das Familienzentrum Bammental
genau das, was du für dein Freiwilliges Soziales Jahr
oder den Bundesfreiwilligendienst sucht:

Du bereitest z.B. Veranstaltungen wie Konzerte,
Lesungen oder Vorträge mit vor. In unserem Familiencafe
bis du Ansprechpartner *in für unsere Besucher*innen
und zauberst Kaffeespezialitäten und kleine
Köstlichkeiten. Du betreust Kreativangebote für Kinder
und bist ein Teil der Ferienbetreuung.
Jeder Tag bringt etwas Neues. Wir freuen uns auf deine
eigenen Ideen! Du arbeitest sowohl in einem bunten
Team aus Haupt- und Ehrenamtlichen als auch
selbständig.
Wir brauchen dich ab dem 1.September.
Interesse geweckt?
Melde dich bei René Richter, T: 06223 / 97 25 470 oder
per Mail an info@fz-bammental.de

Wir brauchen dich!
Auch für alle, die sich im Ehrenamt betätigen wollen,
bietet unser Haus die vielfältigsten Möglichkeiten. Wenn
du Lust hast, uns im Familiencafé oder anderen
Bereichen zu unterstützen oder selbst eine Idee hast, wie
wir unser Angebot noch vielfältiger gestalten können, bist
du herzlich eingeladen.
Wenn du eine sinnvolle Beschäftigung suchst, am Leben
in Bammental teilhaben willst, in einem tollen Team
mitgestalten möchtest, dann trau dich und schreibe an
info@fz-bammental.de

Termine im Mai
12. Mai 20 Uhr, Lesung mit Alex Beer in der
Gemeindebücherei Bammental
17. Mai, 15 Uhr. Seniorencafé
22. Mai, 20 Uhr: Fotostammtisch
23. Mai, 20 Uhr: Kunst-Treff
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Einsatz ohne Alarm
Am 06.05.2023 um 17.08 Uhr wurden wir durch die ILS RN telefo-
nisch zu einer Erkundung geschickt. Es ergab sich kein weiterer Ein-
satz für die Feuerwehr. Die Gemeindeverwaltung wurde informiert 
und kümmert sich um alles Weitere.

Sturmschaden
Am Abend des 07.05.2023 wurden die Einsatzkräfte der Feuerwehr 
Bammental um 20.47 Uhr von der Polizei zu einem umgestürzten 
Baum alarmiert. Der Baum wurde zersägt und am Wegesrand gela-
gert. Die Einsatzstelle wurde abschließend der Polizei übergeben.

Kaminbrand
Am Nachmittag des 08.05.2023 wurden die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr Bammental um 17.30 Uhr im Rahmen der interkommunalen 
Zusammenarbeit zu einem Kaminbrand nach Wiesenbach alarmiert. 
Vor Ort bestätigte sich die gemeldete Lage nicht und wir konnten den 
Einsatz beenden.

Kulturring Bammental

Gerda Mende ist Ehrenvorsitzende des Kulturring  
Bammental
Urkunde am 90. Geburtstag übergeben
Anlässlich ihres 90. Geburtstages am 02. Mai 2023 wurde Gerda Men-
de, „Die Mutter der Vereine“, wie sie in Bammental oft genannt wird, 
zur Ehrenvorsitzenden des Kulturring Bammental, dem Zusammen-
schluss von über 50 Bammentaler Vereinen und Verbänden, ernannt.
Der amtierende 1. Vorsitzendes des Kulturring, Hans-Jürgen Siff-
ling, überbrachte die entsprechende Urkunde und gratulierte zur 
Ernennung und zum Geburtstag recht herzlich. Er überreichte einen 
Blumengruß und wünschte Gerda Mende weiterhin alles erdenklich 
Gute, vor allem aber viel Gesundheit.
In der Mitgliederversammlung des Kulturring, im März dieses Jahres, 
war dem entsprechenden Antrag des Volks-Chor, Gerda Mende zur 
Ehrenvorsitzenden zu ernennen, vorbehaltlos von allen Anwesenden 
zugestimmt worden.

Sie selbst hat sich um das Bammentaler Vereinsleben außerordentlich 
verdient gemacht. Über viele Jahre hinweg bekleidete sie souverän 
das Amt der Kulturringsvorsitzenden und war Jahrzehnte lang auch 
Chorobfrau und Sängerin des Evangelischen Kirchenchors. Daneben 
gab es aber viele weitere Vereine, die von ihr immer mit Rat und Tat 
unterstützt wurden. Für diese Vereine, wie den Kirchenchor, die Alt-
stadt Kerweborscht oder auch den Volks-Chor und den FC Victoria, 
um nur einige zu nennen, war sie immer da, wenn sie gebraucht wur-
de oder wenn es galt, Vereinsfeste mit selbst gebackenen Kuchen zu 
versorgen.
Wenn Gerda Mende in der Gemeinde gebraucht wurde, gab es nie-
mals ein Nein!
Mit launigen Worten und einem freundlichen Lächeln, so wie man es 
von ihr seit eh und je kennt, bedankte sie sich bei Hans-Jürgen Siffling 
und stieß mit den anwesenden Vorsitzenden und Vertretern der Ver-
eine auf ihren Geburtstag und noch weitere schöne Jahre an.

Kleintierzuchtverein

Liebe Mitglieder, am Freitag den 19.05.2023 findet unsere Monats-
versammlung statt. Beginn ist um 20 Uhr im Züchterheim.

DLRG

Ankündigung 
Termin des Anfängerschwimmkurses
Wie üblich findet auch dieses Jahr wieder der Anfängerschwimmkurs 
der DLRG Bammental im Waldschwimmbad statt. Wir freuen uns 
vielen Kindern das Schwimmen beibringen zu dürfen und ihnen da-
mit mehr Sicherheit im Wasser zu geben.
Die Kurse finden ab dem 23.Juni 2023 bis Ende August jeden Freitag 
und Sonntag statt. Eine Mitgliedschaft in der DLRG ist zur Teilnah-
me nicht notwendig. Im Kurs lernen die Kinder sich an das Wasser 
zu gewöhnen, die notwendigen Trockenübungen, Tauchübungen, 
Baderegeln und natürlich das Brustschwimmen. Das Kursziel ist das 
Seepferdchen, womit auch der Kurs für das Kind endet.
Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr wieder viele ehrenamtliche 
Ausbilder in ihrer Freizeit diese wichtige Ausbildung für die Kinder 
übernehmen. Bitte beachten sie, dass wir nur Kinder ohne Pauken-
röhrchen und Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie Kinder die vor 
dem 31.12.2018 geboren sind aufnehmen können. 
Aufgrund des hohen Andrangs können wir leider nicht alle Voranmel-
dungen direkt aufnehmen. Aufgrund der Fairness werden die ersten 
Plätze verlost. Nach und nach können dann noch weitere Kinder in den 
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Kurs nachrücken. Hat Ihr Kind einen Platz bekommen, erhalten sie von 
uns per Email den Anmeldebogen und alle weiteren Infos. Die Kursge-
bühr von 90€ ist dann vor Beginn des Schwimmkurses zu überweisen. 

Um an dem Kurs teilnehmen zu können, müssen sie 
sich bitt e bis 14.Mai 2023 unter folgender Adresse 
online anmelden (Sie erhalten Mitt eilung wenn ihr 
Kind ausgelost wurde): htt ps://afsk.dlrgbammen-
tal.de/anmeldung

Akkordeon-Club Bammental

Bei frühlingshaft en Temperaturen und Sonnenschein durft e das Or-
chester des Akkordeonclubs Bammental am Sonntag, den 30. April 
beim Frühlingsfest das Programm auf der Bühne vor dem Rathaus 
eröff nen. Dabei zeigten die Musikerinnen und Musiker, dass sie auch 
ohne Dirigenten das Publikum mit beschwingten Melodien bestens 
unterhalten konnten. Die erste Vorsitzende, Alice Kristbaum, infor-
mierte, dass der Verein 1968 gegründet wurde und bereits seit über 
50 Jahren den Ort kulturell bereichert. Neue Mitspielerinnen und 
Mitspieler sind willkommen und können bei den Proben teilnehmen, 
die jeweils mitt wochs um 20.15 Uhr im Kurpfalzinternat statt fi nden. 
Wer Lust auf mehr Akkordeonmusik bekommen hat, ist herzlich zum 
Jahreskonzert am Sonntag, den 19. November 2023 um 17 Uhr in die 
TV Halle eingeladen. SE

Reilser Kerweborscht  

ab 14 Uhr „HAPPY HOUR“ in der Bar
ab 15 Uhr AC/DC-Covers mit Dirty Deeds

ab 13 Uhr Bewirtung und Barbetrieb

an der Bammertsberghütte

Vatertags-Rock 2023 - Das Original
Es begab sich aber zu der Zeit um 1900, als mit 
dem Aufstieg von Jesus Christus gen Himmel 
die Tradition entstand, zu diesem Anlass auch 
den eigenen Vater zu ehren...
Und siehe, vor 2 Dekaden im Jahre 2003 waren es die Reilser Ker-
weborscht, welche fortan alljährlich viele Väter (und natürlich auch 
Mütt er und andere Divers:innen) aufstiegen ließen. 
Hinauf auf den Bammertsberg! Gebenedeit durch seine Hütt e, Wein, 
Bier & gegrillte Speisen sowie Rock‘n‘ fxxxing Roll!!!
Es benötigt kaum mehr Info - außer diesen Uhrzeiten: 
ca. 13 Uhr: die Stätt e ist gefeudelt, das Feste möge beginnen!
ca. 15 Uhr: DIRTY DEEDS wird uns erscheinen und erleuchten!

Letztlich noch Fürbitt en & Gebote: Denkt daran, dass wir auf die Tole-
ranz der Bevölkerung angewiesen sind. Entsorgt bitt e (Glas-)Flaschen, 
Müll, Kippen und sonstiges ausschließlich dort, wo es hin gehört - ins-
besondere auf dem Heimweg. Vielen Dank für Eure Kooperation! Wir 
freuen uns auf Euch! Eure RKB - Reilser Kerweborscht
For those about to rock - we salute you!

FC Bammental e.V.

FCB eilt von Sieg zu Sieg
Am vergangenen Wochenende gastierte der FCB beim Tabellenach-
ten FV Nussloch. Die Schwarz-Blauen waren von Beginn an feldüber-
legen und kontrollierten das Spiel, allerdings fehlte in Angriff sdritt el 
die letzte Konsequenz und Durchschlagskraft . Den gefährlichsten 
Torabschluss im ersten Spielabschnitt  hatt e Philipp Kampp mit ei-
nem Distanzschuss, welchen der Nusslocher Torhüter gerade noch 
zur Ecke klären konnte.  Mit Beginn der zweiten Halbzeit braute sich 
über Nussloch ein Unwett er zusammen. Fast die gesamten zweiten 
45 Minuten blitze und donnerte es, jederzeit musste mit einer Spiel-
unterbrechung des Schiedsrichters gerechnet werden. Das Team von 
Trainer Oliver Mahrt ließ sich jedoch von den schwierigen äußeren 
Bedingungen nicht beirren und spielte nun zielstrebiger nach vorne. 
Nach einigen guten Torchancen erzielte schließlich Abwehrchef Jan 
Rehberger per Kopf, im Anschluss an einen Eckball die verdiente 
1:0-Führung (63.). Nur fünf Minuten später wurde Kapitän Carsten 
Klein im Strafraum der Hausherren regelwidrig per Foulspiel ge-
stoppt. Den fälligen Elfmeter verwandelte Stefan Wurm sicher zum 
2:0. Kurz darauf hatt e David Bechtel gar die Chance auf 3:0 zu erhö-
hen, das Spielgerät wurde jedoch von einem Nusslocher Verteidiger 
noch von der Torlinie gekratzt. Der FV hatt e über die gesamte Spiel-
zeit keinen gefährlichen Schuss auf das Gehäuse von FCB-Torhüter 
Mario Barreto abgefeuert. Als sich die Zuschauer bereits mit dem 
Ergebnis angefreundet hatt en, nahmen Blitz und Donner nochmals 
zu, sodass Schiedsrichter Paul Bickel keine andere Wahl blieb, zum 
Schutz aller anwesenden Personen auf dem Sportgelände die Partie 
zwei Minuten vor Spielende doch noch zu unterbrechen. Wäre das 
Gewitt er nicht abgezogen, hätt e ein Wiederholungsspiel gedroht. 
Nach einer knappen Viertelstunde ging es jedoch weiter und die letz-
ten Spielminuten konnten ohne weitere Ereignisse gespielt werden.
Die Bammentaler konnten durch den dreifachen Punktgewinn den 
Vorsprung auf den zweitplatzieren ASV Eppelheim (1:1 bei Türk-
spor Mannheim) ausbauen und führen die Tabelle der Landesliga 
Rhein-Neckar drei Spieltage vor Saisonende mit acht Punkten Vor-
sprung an. Zur Meisterschaft  und dem damit verbundenen Aufstieg in 
die Verbandsliga Baden, fehlt aus den letzten drei Partien noch ein Sieg. 
Aufstellung: Barreto – Waxmann, Dosch, J. Rehberger, Wacknitz – 
Sertdemir (90. Pischem), M. Schneckenberger, Bechtel (84. Cancar), 
Kampp (79. Halter), Wurm – Klein (90. Schwind)
Vorschau
Sa., 13.05., 16:00 Uhr FCB – FT Kirchheim
So., 21.05., 15:00 Uhr FC Türkspor Mannheim – FCB
Sa., 27.05., 15:00 Uhr FCB – SpVgg Ketsch

Neues Sportangebot beim FC Victoria Bammental 1910 e.V.
Gehfussball // Walking Football
Du bist 50 Jahre oder älter oder/und deine Gelenke oder andere ge-
sundheitliche Probleme lassen dich deine Lieblingssportart Fußball 
nur noch am Spielfeldrand betrachten? Das muss nicht mehr sein. Egal 
ob männlich oder weiblich, ob Anfänger/in oder Fortgeschritt ene/r, 
wir bieten dir hier die Möglichkeit endlich wieder zu kicken und dich zu 
bewegen, sportliche Gemeinschaft  zu erleben und bis ins höchste Alter 
aktiv zu bleiben. Gehfussball wird, wie es das Wort sagt, im Gehen ge-
spielt. Bei minimalem Verletzungsrisiko, ohne Körperkontakt, stehen 



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 19  |  12. Mai 2023 15

neben den gesundheitlichen Aspekten wie Stärkung des Herz-Kreis-
laufsystems, Senkung des Blutdrucks, Erhöhung der Muskelmasse, Re-
duzierung des Körperfetts vor allem der Spaß im Vordergrund.
Hast du Interesse? Trau Dich und melde dich gerne bei: Christine 
Steck, christine.steck@posteo.de, Tel. 0157 31575600
Die erste Einheit findet am kommenden Montag, den 15.5. um 19 
Uhr auf unserem Sportgelände in der Schwimmbadstraße statt. Eine 
Teilnahme ist selbstverständlich auch spontan und ohne vorherige 
Anmeldung möglich.

TV Bammental e.V.

– Budo –
Abteilungsversammlung Budo
Diese findet am 30.05 um 19 Uhr im Jugendraum der TV Halle statt.
Agenda: Allgemeines • Kassen • Wahlen • Anliegen der Mitglieder
– Handball –
Rückblick 30.04 und 01. Mai,  
Handballer und AKB als starkes Team
Es war ein toller Erfolg, eine tolle Veranstaltung, eine tolle Party und 
man war sich schnell einig, dass man das auch im nächsten Jahr wie-
der zusammen angehen will.
Die Idee war es ja, in den letzten Spieltag der Senioren, die Saison 
mit dem Tanz in den Mai und einer tollen Party mit Barbetrieb und 
DJ ausklingen zulassen und dann auch nahtlos ins schon traditionelle 
01. Mai Fest überzugehen. Die Spiele wurden gespielt, die Ergebnisse 
waren durchwachsen und so verabschiedete unser neuer Abteilungs-
leiter Wolfgang Hell nach dem Spieler einige Spielerinnen und Spie-
ler, philosophierte noch über die Spielgemeinschaft der Damen mit 
dem BSC Mückenloch, die er selbst mit initiiert hatte, die aber jetzt zu 
Ende geht, sprach seinen Dank aus an alle Helfer, Gönnen und Spon-
soren und gab dann gegen ca. 20:30 Uhr den Startschuss zum Tanz 
in den Mai. Danach wurde wie erwähnt mit Barbetrieb und DJ bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert und dank der wirklich sehr guten 
Organisation aber an dem besagten frühen Morgen auch schon wie-
der alles vorbereitet und fertig gemacht, um den Wanderern des 01. 
Mai eine Station zu bieten sich niederzulassen. Und was soll man sa-
gen, beide Tage, sowohl der Tanz in den Mai, als auch der 01. Mai, wo 
wir ja von der TV Halle dann auf die Elsenzhalle gewechselt waren, 
wurden wirklich gut angenommen. Der Dank gilt der Altstadt-Ker-
weborscht für die gemeinsame wirklich sehr gute Organisation im 
Vorfeld, die es allen beteiligten Helfern einfach und überschaubar 
gemacht hat sich im Dienst einzubringen und natürlich auch für die 
gemeinsame Durchführung der Veranstaltungen. Weiterhin gilt der 
Dank natürlich allen Helferinnen und Helfern, die zum guten Gelin-

gen beigetragen haben und ebenso gilt natürlich der ganz große Dank 
allen Besuchern, die bei uns den Handballern und der Altstadt-Ker-
weborscht in der Elsenzhalle zu Gast waren.
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei
WICHTIGE TERMINE:
14. Juni bis 16.Juni 23 Handball-Ortsturnier
17.+18. Juni 23  Süwag Energie-Cup
FSJ´ler gesucht beim TV Bammental Handball
Du hast Lust auf ein Freiwilliges soziales Jahr im Sport beim TV 
Bammental? Ab dem 01.09.2023 bietet Dir der TV Bammental einen 
Platz für ein FSJ im Bereich Sport an. Als eine Art „Sportpraktikum“ 
gibt es Dir die Möglichkeit, Einblicke in die Struktur und Aufgaben 
eines Vereins zu bekommen. Das FSJ ist ein Bildungs- und Orientie-
rungsjahr für Personen im Alter von 16 bis 27 Jahren mit einer wö-
chentlichen Arbeitszeit von 38,5 Stunden.
Folgende Aufgaben erwarten Dich: Selbständige Betreuung von 
Kindern und Jugendlichen im Vereinssport - Unterstützung von 
Übungsleitern - Durchführung von Schul-AGs im Rahmen unserer 
Kooperationen - eigenständige Planung und Durchführung eines de-
finierten Projektes – Unterstützende Begleitung und Betreuung von 
Sportmannschaften am Wochenende 
Das bieten wir Dir: 25 Bildungstage bei Sportverbänden und gesetz-
licher Urlaubsanspruch - Erwerb einer Übungsleiterlizenz (im Brei-
tensport oder C-Trainer einer Sportart) - Sozialversicherungsleistun-
gen und 310 € Vergütung/Monat 
Das erwarten wir von Dir: Begeisterung für den Sport und Spaß im 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen - Zuverlässigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein, Gewissenhaftigkeit und Einsatzwillen - Motivati-
on, etwas zu bewegen.
Du fühlst dich angesprochen, dann melde dich bei: Wolfgang Hell, 
Tel. 0170 8425388, E-Mail: wolfgang.hell@handball.turnverein- 
bammental.de

– Tennis –
Jahreshauptversammlung 2023 
der Abteilung Tennis des TV 1890 Bammental
Hiermit möchten wir zu unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung Tennis des TV 1890 Bammental einladen.
Die Tennis-Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 12.05. 
2023 ab 19:00 Uhr, in unserem Clubhaus in Bammental (Schwimm-
badstraße 19) statt.
Folgende Tagesordnung ist geplant: • Jahresbericht 2022 • Ausblick 
2023 (Termine, Themen, Mannschaften, Projekte) • Antrag auf Ent-
lastung der Abteilungsleitung • Neuwahlen • Sonstiges
Wir würden uns über zahlreiche Teilnahmen sehr freuen.
 Die Abteilungsleitung 

Sportschützenverein 1924 Bammental e.V.

Bammentaler Sportschützen 
bei den Kreismeisterschaften erfolgreich
Die Pistolen- und Gewehrschützen starten dieses Jahr mit beachtli-
chen Erfolgen in die neue Saison. So errang Patrick Ihle mit der Luft-
pistole in der Klasse Herren I den ersten Platz mit 354 Ringen. Auch 
die Luftpistolenmannschaft der Klasse Herren III mit den Schützen 
Rainer Stadler, Achim Müller und Hans Joachim Paschen erkämpften 
sich mit 928 Ringen den ersten Platz. Hans Joachim Paschen belegte 
in der Disziplin 10m Luftpistole bei den Herren V den 2. Platz. Die 
Gewehrschützen konnten mit dem Ordonanzgewehr sowohl in der 
Mannschaft Herren I (Ulf Zimmermann, Frank Zimmermann und 
Hermann Müller), als auch in der Einzelwertung (Ulf Zimmermann 
mit 92 Ringen) den 3. Platz belegen. 
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Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Brückentag

Rathaus am 19. Mai geschlossen
Am Freitag nach Christi Himmelfahrt bleiben Rathaus und Bürger-
büro geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Zahlungserinnerung

Die Gemeindekasse erinnert an die zum 15.05. fällige Zahlung der 
Grund- und Gewerbesteuer. Wir bitten um rechtzeitige Überweisung.

Verkehrssicherungsmaßnahmen an Eichen 
in der Grünewaldstraße 

An den beiden Naturdenkmälern auf dem Spielplatz in der Grüne-
waldstraße müssen derzeit Pflegemaßnahmen aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit durchgeführt werden. Deshalb ist der Spielplatz seit 
Bekanntwerden der Gefahr ab Mitte letzter Woche bereits abgesperrt. 
Zu dieser Jahreszeit (Brutsaison) sind Baumpflegearbeiten erlaubt, 
sofern sie der Verkehrssicherung dienen (vgl. BNatsch §39 (5) 2c). 
Eine Artenschutzfachliche Prüfung ging dem Eingriff voraus. 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

12.05.  Siegel, Christa 80 Jahre
13.05.  Fischer, Erika 85 Jahre
14.05.  Lötsch-Koch, Brigitte 70 Jahre
Den genannten Jubilarinnen und allen ungenannten Jubilaren herzliche 
Glückwünsche !!!

GEBURTEN

Sarah Erhardt ist am 29.03.2023 in Heidelberg geboren.
Eltern: Stephanie und Eduard Erhardt.
Emilia Thümling ist am 03.04.2023 in Heidelberg geboren.
Eltern: Natalia und Marcel Thümling.

TERMINE
12.05.23 20 Uhr, Mitgliederversammlung Fanfarenzug Wiesenbach Bürgerhaus
13. u. 14.05.2023 15 Uhr, Aufführung „Die kleine Hexe“, Kindertheatergruppe Lambefiewa Biddersbachhalle
15.05.23 16 Uhr, öffentliche Beiratssitzung Postilion e.V. Ladenburg
17.05.23 19 Uhr, Reisebericht „Everest-Trekking zum Base-Camp“ ev. Gemeindehaus
18.05.23 ab 13 Uhr, Pferdetag mit Spiel&Spass, Reiterverein Reitplatz in der Au
20.05.23 Warentauschtag, Bund für Umwelt und Naturschutz Parkplatz Biddersbachhalle
21.05.23 ab 15 Uhr, Gemeinschaftsausstellung, Alte Ziegelei Foyer Biddersbachhalle
21.05.23 17 Uhr, Ehrungsabend der Gemeinde Biddersbachhalle

Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Hei-
zungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von erneuer-
baren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zu-
schuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA  können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe 
beziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energiebe-
rater, Herrn Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und 
unverbindlich. Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) 
einen Termin für die nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, 
alle vier Wochen, montags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

KLiBA-Energieberater informieren Sie umfassend über alle Schritte einer 
energetischen Sanierung und kennen die richtigen Fördertöpfe. 
 Foto: Philipp Rothe

Energiespartipp:
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

Vorstand und Fraktion suchen Austausch mit den Bürgern
1. Wiesenbacher Bürgerdialog des CDU-Gemeindeverbandes
voller Erfolg
Am Samstag, den 22. April 2023 hatt e der CDU-Gemeindeverband 
zum 1. Wiesenbacher Bürgerdialog eingeladen. Unter dem Mott o 
„Wo drückt der Schuh in Wiesenbach?“ wollten Parteivorstand und 
Gemeinderatsfraktion mit den Bür-gerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen. Der Vorstand um Tim Pommer, Olaf Oberreuter 
und Torben Mayer hatt e einen kleinen Stand mit Pavillon an der Ein-
fahrt zum Edeka-Parkplatz aufgebaut. 

Bei schönstem Frühlingswett er konnte man im Laufe des Samstag-
vormitt ags zahlreiche interessierte Bürger an den Stehtischen zu an-
regenden Gesprächen über aktuelle kommunalpolitische Th emen 
begrüßen. Viele Bürger äußerten dabei Sorgen und Ärger über die 
großen energiepolitischen Fehlentscheidungen der Bundesregierung, 
wie dem geplanten Verbot von Öl- und Gasheizungen. Aber auch 
rein kommunalpolitische Th emen wie notwendige Investitionen im 
Bereich Straßen und Gehwege, beispielsweise bei der Silcherstraße, 
kamen zu Sprache. Handlungsbedarf wurde von einigen im Bereich 
Hochwasserschutz und Sicherheit der Trinkwasserversorgung gese-
hen. Auch das Th ema Grundsteuer bewegt weiterhin viele Wiesenba-
cher angesichts drohender Mehrbelastungen. 

Der 1. Vorsitzende, Gemeinderat Tim Pommer, zog im Anschluss ein 
rundum positives Fazit: Es sei mitt els des Bürgerdialogs gelungen, 
mehr über die Probleme und Anliegen der Menschen in Wiesenbach 
zu erfahren. Die CDU werde die geäußerten Anregungen aufnehmen 
und als wichtigen Baustein in das Zukunft skonzept der Partei für die 
Kommunalwahlen 2024 einfl ießen lassen. 
Der CDU-Gemeindeverband will auch in Zukunft  mit den Bürgern 
im Gespräch bleiben. Das neue Format „Wiesenbacher Bürgerdialog“ 
soll daher bis zu den Kommunalwahlen im Frühjahr 2024 mehrfach 
wiederholt werden. Zum nächsten Bürgerdialog im Herbst 2023 wird 
zu gegebener Zeit nochmals gesondert eingeladen.

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mitt wochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de
Amtsblatt : Amtsblatt @Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff -
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG  
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Kindergarten 
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362 
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff 
• JugendTreff @wiesenbach-online.de
Nachbarschaft shilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung 
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G

E
M

E
IN

D
E

N
A

C
H

R
IC

H
T

E
N



18 Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 19  |  12. Mai 2023

Über unsere Online-Umfrge zum Thema Bürgerzu-
friedenheit haben Sie auch in der Zwischenzeit wei-
terhin die Möglichkeit uns Ihre Anliegen mitzutei-
len. Zu dieser Umfrage gelangen Sie über unsere 
Website www.cdu-wiesenbach.de sowie den unten 

abgedruckten QR-Code. Machen Sie mit und gestalten Sie mit uns 
die Zukunft unserer schönen Heimatgemeinde. (tp)

Freundeskreis Heimatmuseum

Einladung zur Gemeinschaftsausstellung in Wiesenbach
Am 21. Mai ab 15 Uhr im Foyer der Biddersbachhalle Wiesenbach
Die Gemeinde Wiesenbach und die Galerie in der Alten Ziegelei la-
den herzlich zur Gemeinschaftsausstellung am 21.05.2023 ein. Ab 15 
Uhr öffnen wir Ihnen die Türen zur Biddersbachhalle. So können Sie 
bereits im Vorfeld des Ehrungsabends der Gemeinde Wiesenbach in 
Ruhe die Skulpturen und Gemälde betrachten. In diesem schönen 
Raum präsentieren ca. 40 Austeller anlässlich des 15-jährigen Beste-
hens der „Galerie in der Alten Ziegelei“ ihre aktuellen Werke.
Neben bekannten Künstlern zeigen auch neue, vielversprechende Ta-
lente erstmals ihre Werke in Wiesenbach. Die Gäste haben die Chan-
ce, in Gesprächen mit den Künstlerinnen und Künstlern mehr über 
ihre kreativen Prozesse und ihre Werke zu erfahren. Diese Ausstellung 
bietet eine beeindruckende Vielfalt an Kunstwerken. Hierbei geht es 
nicht nur um gegenstandsbezogene oder naturalistische Abbilder der 
Realität, sondern um abstrakte Bildfindungen: Zeichen- und Farbsys-
teme und Notationen werden gezeigt. Auch ungewöhnliche Materia-
lien und Mittel kommen zum Einsatz.
Das Foyer der Biddersbachhalle bietet dafür ein ansprechendes Am-
biente, das liebevoll und zeitlich aufwändig vorbereitet wird. Die 
Gäste des Ehrungsabends und alle Besucher haben somit die Mög-
lichkeit, sich von den ausgestellten Exponaten inspirieren zu lassen 

Der Freundeskreis Heimatmuseum bietet mit der Räumlichkeit der „Alten Ziegelei” (Poststraße 8) ein Forum für Künstler aus der Region. 

www.heimatmuseum-wiesenbach.de

                                                                                      Unterstützt durch:    

15

Freuen Sie sich auch in 2023 auf sehenswerte Kunst- und Museumsausstellungen in der „Alten Ziegelei“!

„ALTE ZIEGELEI“ Wiesenbach

15 JAHRE Museum & GALERIE15 JAHRE Museum & GALERIE 

„ALTE ZIEGELEI“ Wiesenbach

15 JAHRE Museum & Galerie

15

Michael Thomas
Fensterausstellung

04.03.-11.04.2010

FLEDERMÄUSEFLEDERMÄUSE

21.02.-06.03.1621.02.-06.03.16

„Alte Ziegelei“, Poststraße 8, Wiesenbach

An Sonntagen geöffnet von 11:00 - 16:00 Uhr

und nach Vereinbarung. 

Unter der Woche auch für Schulklassen.

Mit Kindern den Wald entdecken

Museum/Galerie „Alte Ziegelei“

Poststraße8 - 69257 Wiesenbach

AUSSTELLUNG
des Kommunalen Kindergartens

30. Oktober bis 14. November 2010

      Es riecht nach 

Aben
teuer

und mit den Künstlerinnen und Künstlern ins Gespräch zu kommen.
Die Galerie in der Alten Ziegelei feiert in diesem Jahr ihr 15-jähriges 
Bestehen und kann auf viele erfolgreiche Ausstellungen und Projek-
te zurückblicken. Die Gemeinschaftsausstellung soll daher auch ein 
Dankeschön an die Besucherinnen und Besucher sowie an die Unter-
stützerinnen und Unterstützer sein.
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren, die die Galerie in der Alten 
Ziegelei finanziell unterstützen. Ohne ihre Hilfe wäre diese vielfältige 
Kunstszene in der Region nicht möglich.
Alle Kunstinteressierten sind herzlich eingeladen, die Gemeinschafts-
ausstellung zu besuchen und die Werke der Ausstellerinnen und Aus-
steller zu bestaunen. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher, die diese einzigartige Ausstellung besuchen werden.
 Jürgen Berger, „Alten Ziegelei - Museum & Galerie“

Musikverein Wiesenbach

Eine wunderbare Stimmung auf dem Rathausplatz

Ein neues Schild des Musikvereins ziert 
den Maibaum. Foto: W. Arnold

Zum Aufstellen des Maibaums 
auf dem Wiesenbacher Rathaus-
platz hatten sich rund 40 Musike-
rinnen und Musiker eingefunden 
und sorgten für festliche Stim-
mung.
Spannung
Ein fast nicht enden wollender 
Trommelwirbel begleitete die 

Wissebacher Kerweborscht beim diesjährigen Aufstellen des Maiba-
ums und unterstrich die in der Luft liegende Spannung. Während in 
anderen Gemeinden die Technik hilft, sind die Wiesenbacher stolz 
darauf, ihren Baum noch von Hand in die richtige Position zu brin-
gen. Dann, endlich, es ist geschafft. Der Baum steht senkrecht und der 
Koordinator des Aufstellens, Kerweborscht Felix Grimm, schiebt den 
Bolzen vor, der die Aktion abschließt. Der Tusch des Musikvereins 
und der Applaus der Zuschauer gehen ineinander über. Wer dabei ist, 
spürt die Verbindung aller auf dem Platz.
Eine Freude für den Verein
Was wäre so ein Ereignis ohne Musik? Es war eine Freude für den Ver-
ein, hier dabei gewesen zu sein und die Gäste auf dem Platz unterhal-
ten haben zu dürfen. Das schöne Wetter und die große Anzahl der Be-
sucher - darunter auch die Musikverein-Ultras - trugen das Ihre dazu 
bei, dass alle in bester Stimmung waren. Dirigentin Claudia Grimm 
hatte wie immer das richtige Händchen für die Musikauswahl. Tra-
ditionelles und Modernes wechselten sich ab. Die Polka „Auf der 
Sambachsteige“ erklang nach einigen Jahren wieder, was die Zuhörer 
freute. Als das Stück „Böhmischer Traum“ gespielt wurde, ergriff Ker-
weborscht Johannes Häfner spontan das Mikrofon und spendierte 
dem Stück seinen Gesang.

Treue Unterstützer des Vereins – die MV-Ultras. Foto: W. Arnold
Gelungener Fassbieranstich
Auch das sich anschließende Ritual des Fassbieranstichs wurde aus 
den Reihen des Vereins bestritten. Wolfgang Arnold, gewissermaßen 
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der „Thermomix des Musikvereins“, stach in seiner Eigenschaft als 
Gemeinderat in Vertretung von Bürgermeister Grabenbauer mit zwei 
Schlägen das Fass an und ließ keinen Zweifel daran, dass hier Übung 
mit im Spiel war. So konnte jeder Tropfen des köstlichen Nass den 
Weg in die vorgehaltenen Biergläser finden und die Stimmung der 
Genießenden erhellen.
Wenn der Maibaum, wie oft zu lesen, ein Symbol des neu erwachen-
den Lebens im Frühling ist, so hat sich dieses gewiss an jenem Nach-
mittag auf dem Wiesenbacher Rathausplatz vollzogen. Markus Rösch

Der Musikverein sorgte für festliche Stimmung. Foto: W. Arnold

Zu Gast auf dem Maifest in Dilsberg 
Was gibt es Schöneres als bei Sonnenschein und guter Gesellschaft 
eine Maiwanderung zu machen? Das dachten sich auch einige Musi-
ker*innen vom Musikverein Wiesenbach und so wanderte die kleine 
Gruppe am 01.05.23 hoch auf den Dilsberg.
Dort angekommen wurde sich noch schnell gestärkt und ausgeruht 
- dann konnte es losgehen. Wir waren ja schließlich zu Gast auf dem 
Maifest der Trachtenkapelle Dilsberg und durften dazu beitragen 
jenes musikalisch zu untermalen. Die Stimmung im Zelt, aber auch 
draußen auf den Bänken war großartig und so wurde viel mitge-
klatscht und getanzt. Gesanglich begleitet wurden wir von Wolfgang 
Arnold und Ranjana Halter, sowie unserer Dirigentin Claudia Grimm 
und Paul Arnold. Wie gewohnt mit Bravour.
Nach erfolgreichem Auftritt saß man so noch lange beisammen und 
ließ den 1. Mai entspannt ausklingen.

Ev. Kirchenchor Wiesenbach

Jahresausflug zum Schloß Zwingenberg
Den Sonntag „Kantate“ nutzte der Kirchenchor für seinen traditio-
nellen Jahresausflug. Nach der musikalischen Umrahmung des Got-
tesdienstes – gehalten von Pfarrerin Franziska Gnändinger - stiegen 
die Sängerinnen und Sänger in Begleitung ihrer Partner in private 
Pkw und fuhren im Konvoi nach Neunkirchen. Im Gasthaus „Rose“ 
stand schon das Mittags-Buffet bereit. Als Tischgebet wurde unter 
Leitung von Pfarrer Albrecht Herrmann ein Kanon gesungen. Fried-
bert Kaiser informierte über seine frühere Heimatgemeinde, z.B. über 
den Absturz eines Flugzeuges 1944, nachdem dieses den Turm der 
evang. Kirche touchiert hatte. 
Auf der Fahrt an den Neckar konnte schon von weitem das mächtige 
Schloss Zwingenberg auf der anderen Neckarseite bewundert wer-
den. Nach Passieren der filigranen Neckarbrücke konnte die Gruppe 
bis zum Schloss fahren, wo der „Junker“ Dieter Bracht schon wartete. 
In launigen Worten und mit enormem Datenwissen erläuterte er die 
Geschichte und Entstehung des riesigen Gebäudes auf einem Sand-
steinrücken hoch über dem Neckartal. Bereits 1420 im Wesentlichen 
beendet, gehört Schloss Zwingenberg heute zu den schönsten histo-
rischen Anlagen am Neckar. Nach Auflösung der Pfalz durch Napole-
on erwarb das Haus Baden das Schloss und bewohnt dies auch heute 
noch. Angetan waren alle von den liebevoll angelegten Blumenbeeten 
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und den blühenden Sträuchern innerhalb der Burg. Überregional be-
kannt ist das Schloss auch durch die jährlichen Schlossfestspiele, die 
seit 1983 im Sommer statt fi nden. Höhepunkt des Rundganges war die 
wunderschöne Schlosskapelle, in der immer wieder Trauungen und 
Gott esdienste abgehalten werden. Nach unterhaltsamen 1,5 Stunden 
verabschiedete der überaus kompetente Schlossführer die Gruppe, 
die sich herzlich für die eindrucksvolle Führung bedankte. Auf der 
Heimfahrt durft e eine Kaff eepause in Pleutersbach nicht fehlen. 

Th eatergruppe Lambefi ewa

DIE KLEINE HEXE
Heja Walpurgisnacht, heja, heja, ho!
Wer kennt sie nicht, die kleine Hexe, die doch leider noch viel zu jung 
ist mit ihren 127 Jahren, um zur Walpurgisnacht auf den Blocksberg 
zu fl iegen. Schon einige Generationen hat sie mit ihren Abenteuern 
begleitet, die sie mit ihrem Raben Abraxas erlebt. Sie soll doch Zau-
bersprüche üben, statt dessen fl iegt sie lieber auf den Blocksberg.
Dieses wunderschöne Kinderbuch von Otfried Preussler wurde von 
der Th eaterpädagogin Petra Kirsch mit unserer Kindergruppe liebe-
voll inszeniert und einstudiert. Seit Monaten wird geprobt, gebastelt, 
Kostüme anprobiert. Nun steigt natürlich die Vorfreude, aber auch 
ein bisschen Lampenfi eber vor dem großen Auft ritt , denn am Wo-
chenende ist es endlich soweit, das Stück wird am Samstag und dieses 
Mal auch am Sonntag um 15 Uhr in der Biddersbachhalle aufgeführt. 
Auch darüber freuen sich die Kinder doch sehr.
Der Eintritt  kostet an der Tageskasse 8,- € für ein ganz besonderes 
Erlebnis und das nicht nur für Kinder, auch als Erwachsener hat man 
sicherlich Spaß an der kleinen Hexen mit ihrem Raben und auch allen 
anderen Figuren. Also, warum nicht einmal als Mutt ertagsgeschenk 
ins Th eater gehen, Kaff ee und Kuchen sowie alkoholfreie Getränke 
gibt es ebenfalls. Der Einlass ist ab 14.30 Uhr.
Also, wir sehen uns am Wochenende in der Biddersbachhalle, ein 
Event für Groß und Klein. Eure Lambefi ewas

Fanfarenzug 

Wie schon bereits in den beiden vergangenen Wochen mitgeteilt, 
fi ndet am Freitag, den 12.05.2023 um 20.00 Uhr im Bürgersaal des 
Bürgerhauses unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt . Hier-
zu möchten wir Sie nochmals einladen. AP

Fanfarenzug aktuell !!!
Fasching 2020 war wohl für viele Leute und Vereine der letzte nor-
male Termin vor der Pandemie. Danach ging es los, Veranstaltungen 
fi elen weg, durch den Lockdown durft en Proben oder Training nicht 
abgehalten werden.
Das Virus hat Vereine nicht nur fi nanziell, sondern auch personell ei-
niges gekostet. So auch uns. Wir haben mitt lerweile nicht mehr die 
Mannstärke, um unsere Auft ritt e zu bewältigen. Der übrig gebliebene 
harte Kern unserer Musiker will aber noch nicht aufgeben. Mit neuen 
Ideen, neuem Namen und erweitertem Instrumentenrepertoire wol-
len wir wieder durchstarten und regelmäßig Proben, Auft reten und 
einfach unseren Spaß an der Musik weitergeben.

Die Erneuerung unseres Vereins beginnt mit dem 
Namen. BrassDrums! Perfekt Englisch ausgespro-
chen oder mit schönem deutschem Akzent, steht das 

Brass für die Blechblasinstrumente in unseren Reihen und Drums für 
das Schlagwerk. Es sollen nicht mehr nur reine Trompetenstücke ge-
spielt werden, sondern praktisch alle „metallene Instrumente“, in die 
man reinpusten kann, integriert werden. Auch Holzblasinstrumente 

wie ein Saxofon sind herzlich Willkommen. Durch die verschiedenen 
Instrumente wird unsere Musikauswahl breiter gefächert. Faschings 
Hits, alte Klassiker oder moderne Songs kommen in unsere Noten-
ordner. 
Trotz der Umstrukturierung wollen wir unsere eigentliche Vereins 
DNA nicht komplett  verwerfen. Egal ob Kerwe- oder Faschingsum-
zug, das Einlaufen durch den Saal, um die Bühne zu erreichen oder 
kurze Ständchen vor der Haustür, mit Marschgabel und dem Schlag-
zeug auf Rädern behalten wir unsere Mobilität stehts bei. Vielleicht 
hat der ein oder andere uns ja schon an Fasching spielen hören. In 
Neckargemünd und Hirschhorn konnten wir dank einiger Gastspie-
ler demonstrieren, wie wir in Zukunft  klingen und auft reten möch-
ten.
So viel für den Anfang. Um das alles umsetzen zu können brauchen 
wir Dich. Du spielst ein Blasinstrument oder Schlagzeug und hast 
Lust mit anderen deinen Spaß am Musizieren zu teilen, dann schaue 
doch mal bei einer unserer Proben vorbei. Wir sind immer mitt wochs 
von 18:30 Uhr bis 20 Uhr im Musikraum der Biddersbachhalle in 
Wiesenbach. Du kannst uns erreichen über Facebook, Instagram oder 
über diese E-Mail: Wedel.wiesenbach@freenet.de
Wir freuen uns auf Dein Kommen.

Tennisclub Wiesenbach e.V.

Am Samstag, den 29.04., fand die Saisoneröff nung in Form des tradi-
tionellen Blümchenturniers des Tennisclubs Wiesenbach statt .
Trotz bewölktem Himmel waren sowohl Jung als auch Alt gekom-
men, um gemeinsam den Start in die neue Saison zu feiern. Für die 
Gäste gab es die Möglichkeit, sich im Tennisspielen auszuprobieren 
und die ersten Bälle der Saison zu schlagen. Die Anlage war in einem 
hervorragenden Zustand und sorgte für Begeisterung bei den geüb-
ten und ungeübten Spielern.
Neben der Möglichkeit Tennis zu spielen, gab es Kaff ee und Kuchen. 
Die süßen Leckereien und das besser werdende Wett er sorgten für 
eine gemütliche und entspannte Atmosphäre auf der Tennisanlage 
und die Clubhaus-Terrasse war gut besucht.
Am Abend wurde der Grill angeheizt und für das leibliche Wohl aller 
Hungrigen war gesorgt. Die Mitglieder und Gäste genossen das Essen 
in geselliger Runde und ließen den Tag gemeinsam ausklingen.
Die Saisoneröff nung des Tennisclubs Wiesenbach war ein großer 
Erfolg. Die Gäste hatt en Spaß beim Tennisspielen und gesprächigem 
Beisammensein. Auch das durchwachsene Wett er konnte der guten 
Stimmung nichts anhaben und man freute sich darüber einander wie-
derzusehen.
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison und viele weitere schöne 
Veranstaltungen auf der Tennisanlage in Wiesenbach.
Am 14.05. starten unsere Mannschaft en in die Saison mit dem Aus-
wärtsspiel unserer Herren beim TC Wiesensee Hemsbach 1, sowie 
dem Heimspiel unserer Damenmannschaft  gegen die Spielgemein-
schaft  Großsachsen / Hohensachsen, welches auf der Anlage in Wie-
senbach ausgetragen wird. Spielbeginn ist für beide Mannschaft en 
um 09.30 Uhr.
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SG 05 Wiesenbach e.V.

Spiele auf Augenhöhe
Am Sonntag spielte man gegen den Tabellenführer vom FC Spech-
bach. In der ersten Halbzeit machten sie gleich klar, dass sie zurecht 
dort oben stehen, jedoch konnte Spechbach die 3:0-Pausenführung 
in der zweiten Hälfte nicht weiter ausbauen.
Somit verliert die SG zwar deutlich, aber nicht extrem hoch, wie es 
der ein oder andere erwartete. Für die letzten drei Pleiten gegen die 
obersten drei in der Tabelle muss man sich aber nicht schämen. Die 
SG hat jetzt Gegner auf Augenhöhe vor der Brust, die allesamt zu 
schlagen sind.
Jetzt am kommenden Sonntag ist spielt die SG gegen die direkte Kon-
kurrenz aus von der SG Viktoria Mauer. Anpfiff ist um 15 Uhr in Wie-
senbach.

TV Germania

RadCheck und Fahrrad-Codier-Aktion 
am 5. Mai war ein voller Erfolg
Bereits vor 12 Uhr trafen die ersten Radfahrerinnen und Radfahrer 
auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle ein. Hier standen zum drit-
ten Mal die Radchecker des Team Radolino aus Heidelberg bereit. 
Knapp 100 Fahrräder, überwiegend Pedelecs aber auch Mountain-Bi-
kes und Rennräder, wurden auf Funktion und Sicherheit überprüft. 
Kleine Mängel wurden vor Ort behoben: Kette geölt, Bremsen ein-
gestellt, Sattel und Lenker richtig festgezogen und vieles mehr. Bei 
abgenutzten Bremsbelägen und Scheiben gab es den Hinweis, diese 
dringend auszutauschen bzw. eine Fahrradwerkstatt aufzusuchen. 
Tips rund ums Fahrrad und Antworten auf viele Fragen der Radler 
gabs natürlich auch.

Erste Fahrradcodierung mit dem Equipment des ADFC HD
Organisiert und durchgeführt wurde diese Aktion von einem klei-
nen TV Germania-Team um Beate Hartmann. Fast 40 Fahrräder 
und einige Akkus wurden hier mit dem Codier-Code versehen. 
Dieser verhindert zwar nicht, dass ein Fahrrad gestohlen wird, doch 
bereits das Codier-Label wirkt auf potentielle Diebe abschreckend, 

denn ein codiertes Fahrrad lässt sich schlecht verkaufen. Wird ein 
codiertes Rad dann irgendwo „gefunden“, so kann es von der Polizei, 
anhand des Codes, dem Besitzer eindeutig zugeordnet und übermit-
telt werden. 
Um die Wartezeit zu überbrücken, gab es beim TV Germania die 
Möglichkeit bei einem Kaltgetränk oder Kaffee mit Muffins und Lau-
genstangen, mit anderen Radlern ins Gespräch zu kommen. 

Stadtradeln 2023
Der Fahrrad-Aktions-Tag am 5. Mai stellte den Auftakt fürs diesjäh-
rige Stadtradeln dar. Vom 07. bis 27. Mai treten wir wieder kräftig in 
die Pedale um für Wiesenbach möglichst viele Kilometer zu „erstram-
peln“. Aufruf an alle Wiesenbacher, die Rad fahren, ob zur Arbeit oder 
Schule, zum Einkaufen oder zum (Arzt-) Besuch, um sich fit zu hal-
ten, die Natur zu erkunden und zu genießen, melden Sie sich an zum 
Stadtradeln für Wiesenbach. Wir freuen uns natürlich über alle die 
sich zum Team „Germania-Radler Wiesenbach“ anmelden. Weitere 
Infos finden Sie auf www.tv-germania.de.
Fast täglich werden wieder kleine und größere Radtouren in der 
Gruppe unternommen. Infos auch bei Beate Hartmann 06223 
46916.

Neue Angebote für Senioren beim TV Germania 
ab Mai 2023
Ab Dienstag, 16.05.2023, 09:30 -10:30 bietet Liane Winkelbauer 
eine weitere Gymnastikgruppe für Frauen und Männer an. Für nä-
here Informationen rufen Sie einfach bei ihr an (06226 6957).
Freitags von 10:15 - 11:00 gibt es das neue Angebot von Andrea Lüt-
zen: Gymnastik und Tanz zu Musik aus aller Welt – für Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen. Bitte telefonisch bei Andrea 
Lützen anmelden (06223 9737666). Für beide Angebote gilt: unver-
bindlich „reinschnuppern“. 
Die Übungsleiterinnen freuen sich auf Sie.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rathaus am Brückentag geschlossen

Das Rathaus bleibt am Brückentag Freitag, den 19. Mai 2023 ge-
schlossen.
Am Montag, den 22. Mai 2023 sind wir wieder für Sie da.
Wir bitt en um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis.

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer

Die Gemeindekasse erinnert an die Zahlung der zum 15.05.2023 fäl-
ligen Rate der Grund- und Gewerbesteuer. Da Ihnen für diese Raten 
keine gesonderten Rechnungen zugehen, bitt en wir Sie, die Fälligkeit 
zu beachten. 
Wir empfehlen Ihnen, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung zu 
erteilen, so dass die Fälligkeitstermine nicht vergessen und eventuelle 
Mahngebühren und Säumniszuschläge vermieden werden. 

Der Bau des Pumptracks hat begonnen

Seit 18.04.2023 rollen Bagger und Radlader über das Gelände des 
zukünft igen Pumptracks neben dem Bauhofgelände bei der Schnei-
derklinge. Die Firma Radde Fährt Radd schichtet Erde übereinander, 
glätt et Wege und baut Rampen. Leider macht uns das Wett er häufi g 
einen Strich durch die Rechnung und der Bau verzögert sich. Wir hof-
fen, dass es Petrus in den nächsten Tagen gut mit uns meint, damit die 
Arbeiten zügig fortgesetzt werden können. Auf der Homepage www.
gaiberg.de halten wir Sie mit regelmäßigen Fotos aus dem Laufenden. 

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg verkauft 

Bauplätze
Sie haben Interesse? 
Alle Informationen fi nden Sie mit Scannen 
des QR-Codes oder Besuch 
auf unserer Website www.gaiberg.de

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Erzieher/in (w/m/d)
oder andere pädagogische Fachkraft 

nach § 7 KiTag BW
Wir bieten eine abwechslungsreiche, unbefristete Stelle mit einem 
Beschäft igungsumfang von 70% in einem spannenden und zukunft s-
sicheren Arbeitsumfeld. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD-SuE.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Zur vollständigen Stellenausschreibung
gelangen Sie mit Scannen des QR-Codes oder
 Besuch auf unserer Website www.gaiberg.de   
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräft ige
Bewerbung bis spätestens 12. Mai 2023. 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert
zur Deutschen Meisterschaft 

Am 06. und 07. Mai 2023 fand die Deut-
sche Meisterschaft  im Fahrrad-Trial in 
Schatt hausen statt . Zum zweiten Mal in 
Folge konnte Dennis Arnold aus Gaiberg 
den Titel holen und wir möchten hierzu 
recht herzlich gratulieren. Beim Fahrradt-
rial müssen Sektionen mit Baumstäm-
men, Steinen, Rohren o.ä. Hindernisse 
fahrend oder hüpfend bewältigt werden. 
Dennis trainiert hierfür mehrmals wö-
chentlich beim MSC Schatt hausen. Be-
reits im letzten Jahr konnte der 15jährige 
den Titel des Deutschen Meisters ergat-
tern und er hat seinen Platz in diesem Jahr 
erfolgreich verteidigen können. Die Ge-

meindeverwaltung wünscht Dennis weiterhin viel Erfolg und ist stolz 
solch einen herausragenden Sportler in Gaiberg zu wissen. 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
15.05.2023 Generalversammlung der Aktiven Gaiberger, 
19.00 Uhr, Alte Küferei
18.05.2023 Vatertagsgrillfest, Musikverein Gaiberg,  
11.00 Uhr, Berghof Weinäcker 
19.05.2023 Anradeln der Radsportabteilung, TSV Gaiberg, 
7:00 Uhr 
23.05.2023 Vortragsabend, Heimat- und Kulturverein,  
19:00 Uhr Bürgerforum

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Sanierte Wohngebäude in Heidelberg 
und Rhein-Neckar-Kreis gesucht
Jetzt zum Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ am 23. und 
24. September anmelden und Sanierungserfolge vorstellen
Heidelberg, 25 April 2023. Die KliBA, Klimaschutz- und Ener-
gie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein- Neckar-Kreis ruft pri-
vate Hauseigentümer, Architekten, Planer, Energieberater und 
Handwerker im Raum Heidelberg und Landkreis Rhein-Neckar 
auf, sich am Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ am 23. und 
24. September 2023 zu beteiligen. An diesem Tag öffnen energe-
tisch (teil-)sanierte Wohngebäude ihre Türen. Eigentümer können 
ihr energiesparendes Zuhause präsentieren,  Fachleute ihr Ange-
bot und die von ihnen betreuten Bauvorhaben vorstellen. So sollen 
erfolgreiche Energiesanierungen erlebbar werden und den Besu-
chern Anreize für eigene Vorhaben geben. 
Vorreiter gesucht: Anmelden und mitmachen
Teilnehmen können Hauseigentümer, die ihr Haus energieeffizient 
saniert haben, oder noch dabei sind, und jetzt in einem Effizienz-
haus wohnen oder mehrere energiesparende Einzelmaßnahmen 
durchgeführt haben. Dazu zählen der Einbau einer effizienten Hei-
zung, die Nutzung von erneuerbaren Energien, neue Wärmeschutz-
fenster oder eine verbesserte Dämmung des Daches, Fußbodens, 
Kellers oder der Außenwände. Die Gebäude können bereits fertig 
gestellt oder noch mitten in der Sanierung sein. Bei kurzen Führun-
gen, in die auch die beteiligten Fachleute eingebunden werden, sol-
len interessierten Besuchern die Sanierungsmaßnahmen vorgestellt 
werden. Die Besucher können sich so aus erster Hand über ener-
getische Sanierungsmaßnahmen und den verbesserten Wohnkom-
fort informieren und wertvolle Praxistipps für eigene Vorhaben 
mitnehmen. Anmeldungen sind unter https://kliba-heidelberg.de/
effizient-saniert/ bis zum 16. Juni sehr willkommen. Die KLiBA 
unterstützt alle Teilnehmer bei ihrer Öffentlichkeitsarbeit und prä-
sentieren die Häuser unter anderem als gute Beispiele im Internet.
Über den Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“
Der Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ ist Teil des Ener-
giewendetags in Baden-Württemberg. Ein ganzes Wochenende 
lang können sich Bürger über die Themen erneuerbare Energien, 
Energiesparen, Energieeffizienz sowie Klimaschutz und die Redu-
zierung von Treibhausgasen informieren. Überall in Baden-Würt-
temberg engagieren sich deshalb zahlreiche Akteure mit ihren Ver-
anstaltungen, Projekten und Aktionen dafür, Energiethemen vor 
Ort lebendig zu machen, das Nachdenken über den Umgang mit 
Energie anzuregen und das Umdenken zu fördern. Weitere Infor-
mationen unter www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de



24 Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 19  |  12. Mai 2023

Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde Gaiberg
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung 
von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hil-
fe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen: • energetische Altbaumodernisierung • Neubau oder 
Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus • Hei-
zungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Einsatz von erneuer-
baren Energien • Stromsparmaßnahmen • Förderung und Zu-
schuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA  können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe 
beziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz 
oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KliBA-Energiebera-
ter, Herrn Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung we-
gen des Rathausumbau im Bürgerforum, Hauptstraße 44a, alle 
vier Wochen montags, zwischen 16 und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!  

KLiBA-Energieberater informieren Sie umfassend über alle Schritte einer 
energetischen Sanierung und kennen die richtigen Fördertöpfe. 
 Foto: Philipp Rothe

Energiespartipp:

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Verbringe jeden Tag einige Zeit mit dir selbst.“  (Dalai Lama)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, Zeit mit sich selbst verbringen 
- das kann man auch mit einer guten Zeitschrift. Der Begriff der 
„Zeitschrift“ etablierte sich um 1750, zuvor wurde der französische 
beziehungsweise englische Begriff „Journal“ verwendet. Genauso va-
riationsreich wie das heutige Zeitschriftenspektrum waren auch die 
Anfänge der Zeitschrift. Und Zeitschriften gibt es auch bei uns in der 
Bücherei zum Ausleihen. Wir möchten gerne diesbezüglich unser 
Portfolio erweitern. Wir haben für Sie eine Zeitschrift als Leseprobe 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

ausgelegt und würden uns freuen, wenn Sie davon Gebrauch machen 
und uns dann Rückmeldung geben. Vielleicht schafft es diese dann, 
bei uns ein Abonnement zu werden. 
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)
Die nächste offizielle Veranstaltung in der Gemeindebücherei ist am 
07.07.2023 um 19.00 Uhr die Vernissage zur Ausstellung „Die Welt 
zu Gast in Gaiberg“ - Fotografien von Jürgen Bürgin (Berlin). Weitere 
Infos folgen. 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Aktive Gaiberger
Waldthemenpfad wieder komplett
Aktive Gaiberger haben Schilder zur Reparatur gebracht
Immer wieder kommt es vor, dass die Informationstafeln des Waldt-
hemenpfades, der von Gaiberg zum Kraichgaublick führt, Schäden 
aufweisen. Teil-weise liegt das an Witterungseinflüssen. Im aktuellen 
Fall wurden sie aber mutwillig oder durch Gedankenlosigkeit beschä-
digt, sei es, dass mit Stöcken darauf eingeschlagen wird, oder dass 
Steine darauf geworfen werden. Dadurch wird natürlich der Lack be-
schädigt wird und Regenwasser dringt ins Holz der Schilder ein. Mit 
der Zeit führt das zu nicht mehr reparierbaren Schäden. 
Vor einigen Wochen brachten Martin Mühleisen und Annerose Lich-
ter von den Aktiven Gaibergern nach Absprache mit der Gemeinde-

Martin Mühleisen, Gemeinderat der Aktiven Gaiberger, fixiert die reparierte 
Tafel und schraubt sie wieder am vorgesehenen Ort fest. Foto: ALM

Der Waldthemenpfad informiert interessierte Wanderer und Spaziergänger 
über die Gaiberger Waldwirtschaft. Foto: ALM
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verwaltung und den Werkstätten des Naturparks Neckartal-Oden-
wald zwei Schilder nach Eberbach zur Reparatur. In den Werkstätten 
des Naturpark-Zentrums wurden die Schäden fachkundig repariert 
und die Tafeln neu lackiert. Vor wenigen Tagen wurden sie wieder 
abgeholt und an den vorgesehenen Stellen von Fam. Mühleisen mon-
tiert. Die Kosten der Reparatur, mehrere hundert Euro, werden von 
der politischen Gemeinde übernommen.
Ehrenamtliche Arbeit ist wichtig! Die Aktiven Gaiberger engagieren 
sich regelmäßig für die Allgemeinheit und unterstützen das Gemein-
deleben Gaibergs. Wer Lust hat, bei Aktionen der Aktiven Gaiberger 
mitzumachen, ist immer herzlich willkommen! Kontaktdaten finden 
Sie unter www.aktive-gaiberger.de. Weitere Kontaktdaten sind auf der 
Homepage der Gemeinde Gaiberg zu finden.  (BS)

MGV 1890 Gaiberg

Vereinsleben in Bildern
Zu einem gemütlichen Beisammensein der Mitglieder des Män-
nerchors samt Sängerfrauen lud der Vorstand des MGV Sängerbun-
des Gaiberg am Nachmittag des 13.04.2023 ins BürgerForum ein.
Seit die Sänger ihre aktive Tätigkeit eingestellt haben, wurden die 
geselligen Zusammenkünfte rar und die Vorfreude der zahlreich er-
schienen Sänger und Sängerfrauen war dementsprechend groß, als 
die Organisatorinnen Martina Raab, Angelica Lenz und Barbara Sch-
mitt eine Filmvorführung über die letzten 25 Jahre Vereinsgeschichte 
ankündigten. Auch die Bürgermeisterin Petra Mülller-Vogel schaute 
an diesem Nachmittag vorbei und war gespannt, was der Verein in der 
Vergangenheit so alles erlebt und veranstaltet hat.
Nach dem Sektempfang legte Martina auch schon mit ihrer Präsen-
tation los. Sie richtete den Focus auf das kulturelle und vielfältige 
Vereinsleben des Männerchors, wobei die musikalischen Auftritte 
besonders gewürdigt wurden.
Die Bilder der vielen Begegnungen, geselligen Stunden und zahl-
reichen Konzertauftritten wurden wieder lebendig und von den 
Anwesenden mit einem lachenden und manchmal auch mit einem 
weinenden Auge betrachtet. Ein solches Video zusammenzustellen 
beansprucht sehr viel Zeit und Geschick, wofür sich alle Anwesen-

den bei Martina recht herzlich bedankten. Zum Austausch über das 
Gesehene und die vergangenen Zeiten war bei einem anschließenden 
zünftigen Vesper mit Getränken genügend Zeit.
Die erste Vorsitzende Barbara Schmitt nutzte diese Gelegenheit, Er-
ich Schell für das außergewöhnliche Jubiläum von 75 Jahren aktive 
Mitgliedschaft zu ehren.
Sie übergab ihm als Anerkennung und Zeichen großer Dankbarkeit 
für seine herausragenden Verdienste zum Wohle des Chorgesangs 
und des Vereinslebens eine Ehrenurkunde und einen Präsentkorb. 
Auch seiner Ehefrau Ursel wurde für ihr unermüdliches Vereinsen-
gagement ein Blumenstrauß überreicht.
Es war eine rund um gelungene Veranstaltung und den Helferinnen 
und Helfern gebührt ein herzliches Dankeschön.  (HN/BS)

Musikverein 1951 Gaiberg

Es ist wieder soweit!
Am 18.05.2023 findet auf dem 
Berghof Weinäcker in Gaiberg 
wieder das traditionelle Vater-
tagsgrillfest vom Musikverein 
Gaiberg statt! Natürlich gibt es 
wie immer frisch gezapftes Bier 
vom Fass, leckere Speisen aus 
der Berghofküche und ganztägig 
frischen Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen sowie Live-Mu-
sik zur Unterhaltung. Auf ein 
zahlreiches Erscheinen freut sich 
der Musikverein Gaiberg und das 
Berghofteam. SM, SK

TSV 1906 Gaiberg

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

Wilhelm Wallenwein 
Er war über 50 Jahre in verschiedenen Positionen in der Vor-
standschaft tätig. 
Durch seine Tatkraft, Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft hat er 
den Verein mitgeprägt. Er wird uns immer als Vorbild in Erinne-
rung bleiben. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Die Vorstandschaft 
des TSV Gaiberg 

Der TSV Gaiberg trauert um sein Ehrenmitglied 

Franz Schotzko
Franz war über 30 Jahre in der Vorstandschaft tätig. Durch seine 
Mitarbeit und Hilfe bei vielen Vereinsaktivitäten wird er uns im-
mer in guter Erinnerung bleiben. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Die Vorstandschaft 
des TSV Gaiberg


